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KLJB Rechtmehring bleibt Titelverteidiger
Keine Albachinger Finalisten, dafür aber ein gelungenes Hockey-Nachtturnier

Albaching (at) - Langsam kann man es als Tradition be-
zeichnen: Auch in diesem Jahr schafften es die Spieler von 
der KLJB Rechtmehring, ihren Titel beim Hockey-Nacht-
turnier in Albaching zu verteidigen. Viele spannende Hal-
lenhockeypartien und ein aufregendes Finale waren dabei 
garantiert. Gegen Ende der Veranstaltung hatten alle Land-
jugendmitglieder aus den verschiedenen Pfarreien der Um-
gebung noch die Möglichkeit, die Nacht bei einem Getränk 
und guter Musik in einer Party ausklingen zu lassen.

Das traditionelle Hockey-Nacht-
turnier der KLJB Albaching fand 
in diesem Jahr am Samstag, 13. 
Dezember statt.

Gaudi-Turnier bereits
zum 16. Mal

Nachdem viele Mitglieder der 
Ortsgruppe bereits am Nachmit-
tag die wichtigsten Vorbereitun-
gen und Aufbauarbeiten in der 
Alpicha-Halle erledigt hatten, 
ging es um 19 Uhr los mit der 
ersten Begegnung zwischen den 
Mannschaften aus Albaching und 
Attel. Landjugendmitglieder aus 

den verschiedensten Pfarreien des 
Dekanats traten in vielen span-
nenden Partien gegeneinander an. 
Im Verlauf des Abends mussten 
die Zuschauer und Sportler jedoch 
feststellen, dass die Finalspiele 
in diesem Jahr nicht die selben 
Konstellationen haben würden, 
wie man es von den vergangenen 
Jahren gewohnt war.

Albachinger Teams
nicht im Finale

Dieses Jahr kam keine Gastgeber-
mannschaft ins Finale, der Titel-
verteidiger Rechtmehring dagegen 
zog ein und war am Ende nicht zu 
bremsen.

Das beste „Oibichner” Team 
konnte sich den sechsten Platz si-
chern, die Plätze auf dem Trepperl 
verteilten sich ohne Beteiligung 
der Gastgeben. Den Bronzetitel 
erlangte die KLJB Sankt Wolf-

gang nach dem Gewinn eines 
spannenden Penaltyschießens ge-
gen die Landjugendmitglieder von 
Maitenbeth.

Soyen mit 1:3 im
Finale geschlagen

Den Höhepunkt des Abends, das 
Finalspiel, bestritten die hart–
näckigen Sportler der Ortsgrup-
pen Rechtmehring und Soyen 
gegeneinander. Viele spannende 
Torchansen, Jubelrufe und ange-
spannte Gesichter von Spielern 
und Fans prägten diese Partie. 
Zum Schluss musste sich Soyen 
gegen den Titelverteidiger Recht-
mehring dennoch geschlagen ge-
ben. Also feierte Rechtmehring 
erneut ein äußerst erfolgreiches 
Hockey-Nachtturnier mit einem 
3:1-Sieg gegen Soyen.
Anschließend fand in der Nacht 
noch eine kleine Party statt. Be-
sucher, Fans und Spieler konnten 
hier bei guter Stimmung mit Mu-
sik und einem Getränk ihre Siege 
und Niederlagen nachdiskutieren 
und somit diese gelungene Veran-
staltung freudig beenden.

Die Albachinger Spieler (in Hellblau) konnten auch heuer nicht 
aufs Treppchen und mussten sich mit dem 6. Platz zufrieden-
geben.

Fand bereits zum 16. Mal statt: Das Hockey-Nachtturnier der 
KLJB Albaching in der Alpicha-Halle (hier eine Spielszene), wel-
ches erneut Rechtmehring für sich entschied.     Foto: Trenkler
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Mitte der 1980er Jahre wollte die 
Post die Anschrift und den Poststem-
pel von Albaching (damals keine 
eigene Gemeinde) folgendermaßen 
ändern: Statt „8098 Albaching“ soll-
te „8098 Pfaffi ng 2“ stehen (damals 
gab es noch keine fünfstelligen Post-
leitzahlen). Dies sorgte allerdings 
für einen regelrechten Aufstand, und 
der Zusatz „Pfaffi ng 2“ wurde daher 
relativ schnell wieder abgeschafft. 
Doch bildeten diese Geschehnisse 
den Startschuss für die Bestrebungen 
zur Erreichung der Wiederselbststän-
digkeit der Gemeinde Albaching, wel-
che schließlich 1994 glückte. Seitdem 
bildet man mit der Gemeinde Pfaffi ng 
eine Verwaltungsgemeinschaft. Ein 
Vorbild dafür, wie grundsätzlich 
eigenständige Dinge ohne Druck er-
folgreich zusammenarbeiten können.

Seit einigen Jahren bilden auch die 
Pfarreien Pfaffing und Albaching 
eine Gemeinschaft. Und bis vor eini-
ger Zeit erschien dazu alle paar Wo-
chen ein gemeinsamer Gottesdienst-
anzeiger; übersichtlich und einfach 
in der Handhabung, getrennt für die 
Kirche in Pfaffi ng (sowie deren Fili-
alkirchen) auf der Vorderseite, und 
für die Kirche in Albaching auf der 
Rückseite.

Doch was ist jetzt passiert? Der neue 
Gottesdienstanzeiger ist nun nicht 

mehr getrennt nach Vorder- und 
Rückseite, nach Pfaffing und Alba-
ching, sondern „wild durcheinander“ 
(Zitat eines Gottesdienstbesuchers an 
Patrozinium). Pfaffi ng, die Filialkir-
chen und Albaching stehen nun an 
jedem Tag, an jedem Glaubensfest, 
bei jeder Veranstaltung in der Kirche 
immer untereinander und vermischt; 
eine klare Trennung – und somit eine 
bessere Übersichtlichkeit und leich-
tere Handhabung – ist nicht mehr 
gegeben. „So ein Schmarrn“, „Da 
kenn ich mich nicht mehr aus“, und 
„Das wird zu Verwechslungen füh-
ren“ waren weitere Aussagen, welche 
die Runde machten.

Bitte gebt uns den alten Gottesdienst-
anzeiger wieder! Denn wir sagen 
zwar Ja zur Pfarreiengemeinschaft, 
Ja zum gemeinsamen Pfarrbrief, und 
Ja zum gemeinsamen Gottesdienst-
anzeiger. Aber wir sagen auch Ja zur 
dahingehenden, viel übersichtliche-
ren Trennung in Vorder- und Rück-
seite, in Pfaffi ng und Albaching. Die 
Eigenständigkeiten dürfen nämlich 
durchaus gezeigt werden, um in einer 
Gemeinschaft erfolgreich zusammen-
zuarbeiten – ganz ohne Druck. „Die 
Kirche im Dorf lassen!“ – im wahrs-
ten Sinne des Wortes. 

(jo)

Der Nasenbär
erzählt...

8098 Pfaffing 2
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Einen besonderen Anlass hatte der Sportverein bei der diesjährigen Weihnachtsfeier. Neben den Ehrungen und der Tombola 
wurde der Radsportverein mit einem „Scheidlknian” des RSV Vorstands Dominic Janda als Abteilung in den Sportverein aufge-
nommen. Musikalisch unterhalten wurden die 130 Mitglieder von Kathi und Lisi Freisinger.   Fotos/Collage: gg
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Der „Schweinachtsmann”
Pfaffing - Angelehnt an die 
gleichnamige Geschichte von Jörg 
Hilbert hat die integrative Musik- 
und Theater-Arbeitsgemeinschaft 
der Grundschule Pfaffing unter 
Leitung von Herrn Behrend und 
Frau Eperania mit 32 Kindern aus 
den dritten und vierten Klassen 
am 18. und 19. Dezember abends 
den Pfaffinger Gemeindesaal ge-
füllt.
Bei Punsch und Plätzchen ge-
nossen an beiden Abenden weit 
über 500 Besucher eine lustige, 
auf  örtliche Verhältnisse abge-
änderte Weihnachtsgeschichte, 
in der sich ein Schwein vertre-
tungsweise zum Verteilen der 
Weihnachtsgeschenke überreden 
ließ. Die Veranstaltungsvorbe-
reitungen und Abende hatten 
einige Besonderheiten: Während 
am Theaterstück nur Kinder der 
dritten und vierten Klassen mit-
spielten, bastelten wiederum alle 
Kinder der Grundschule und des 
im Schulhaus befindlichen Horts 
der Stiftung Attel seit Wochen an 
Weihnachtsschmuck und anderen 
Kunstwerken, die im Rahmen des 
Bazars an beiden Veranstaltungs-
abenden verkauft wurden.
Der Bazar, wie auch das kulina-
rische Angebot des Elternbeirats 
wurden von den Besuchern gera-
dezu leer gekauft. Sehr zur Freude 
aller Beteiligten, denn es wurde 
für einen guten Zweck gesammelt: 

Alle Einnahmen und eine Spende 
von 250 Euro einer Klöpfelgrup-
pe um Tina Huber und Matthias 
Opielka kommen zwei Projekten 
inmitten unserer Gemeinschaft zu 
Gute. So wurde 16 Kindern des 
Kinder- und Jugendwohnheims 
der Stiftung Attel in Pfaffing je 
ein Weihnachtswunsch erfüllt, 
den sie vorweg geäußert hatten.
Die zweiten Spendenempfänger, 
so haben es sich die Grundschule 
und der Elternbeirat überlegt, sind 
Asylantenfamilien, die in Rott 
und Pfaffing eine Bleibe gefunden 
haben. Wie viele andere Flüchtlin-
ge haben sie Schlimmes durchlebt 
und kamen mit kaum mehr zu uns 
als dem, was sie am Leib trugen.
Die genaue Spendensumme stand 
zum Zeitpunkt der Verfassung 
dieses Artikels noch nicht fest, 
wird aber in einer der folgenden 
Ausgaben der VG-Nachrichten 
veröffentlicht werden.
„Der Schweinachtsmann“ der 
Pfaffinger Schüler bescherte allen 
Besuchern zwei lustige, auf den 
Weihnachtsabend einstimmen-
de Stunden, die zugleich auch 
viel Gutes freisetzten. Übrigens: 
Wussten Sie, dass einige Kinder 
in Pfaffing ihre Geschenke von 
einem Schwein und einem Rentier 
zugestellt bekommen?

Text/Foto:
Florian Vigyikan,

Elternbeirat

Filzenexpress bei der RSA
Albaching - Auch heuer ist eine Kleinanlage vom Modell-
bahnclub Filzenexpress im Schaufenster der RSA-Bank in 
Albaching aufgebaut worden. Die Bahnstrecke führt von Al-
baching-West nach Albaching-Ost und zurück und ist im Maß-
stab 1:87 gebaut.
Auch im Foyer der Haager Hauptstelle der Raiffeisenbank 
Haag-Gars-Maitenbeth steht eine Modellanlage vom Modell-
bahnclub Filzenexpress. Eine Dampflok zieht dabei einen 
Personenzug durch eine Phantasielandschaft zum Haltepunkt 
„Kirchberg“. Mittels Bedientasten ist es möglich, den Zug in 
Fahrt zu setzen, das Sägewerk laufen zu lassen und die Be-
leuchtung anzuschalten. Ermöglicht hat dies eine Spende der 
Haager Bank. Realisiert wurde es von den aktiven Mitgliedern 
des Modellbahnclubs, besonders von den Jugendlichen. Sie  
haben in fast 400 Stunden diese Anlage gebaut und mit der 
nötigen Elektronik ausgestattet.

Text/Foto: Elisabeth Sanftl
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Bauanträge
Energie

Die nächste Sitzung der AG 
Energie fi ndet am 20. Januar um 
19.30 Uhr im FW-Haus statt.

Karin Linner-Oettl reicht einen 
Antrag auf Vorbescheid zur Er-
weiterung des Werkstattgebäudes 
um einen Büro- und Ausstel-
lungsraum in der Dorfstraße in 
Albaching ein. Der Gemeinderat 
befürwortet den Antrag und er-
teilt die Genehmigung zur teil-
weisen Überbauung von Gemein-
degrund.

Stefan Schießl reicht einen Bau-
antrag zum Anbau eines Winter-
gartens an die bestehende Doppel-
haushälfte am Anger in Albaching 
ein. Der Gemeinderat genehmigt 
den Antrag und die Überschrei-
tung des im Bebauungsplan fest-
gesetzten Bauraums.

Martin Deuschl reicht einen 
Bauantrag zum Ersatzbau des 
landwirtschaftlichen Wohnhauses 
in Kurzstett ein. Der Antrag wur-
de vom Gemeinderat bewilligt, 
der Ersatzbau dient dem weiteren 
landwirtschaftlichen Betrieb.

(gm)

Die nächste Gemeinderatssit-
zung fi ndet am Dienstag, 13. Ja-
nuar um 19.30 Uhr im Sitzungs-
saal der Gemeindeverwaltung 
statt.

Leserbrief
„Eine kleine Bitte:
Einige Anwohner des nördlichen 
Schlosserweges in Berg wünschen 
sich, dass der neue Feldweg hin-
ter den Häusern nur noch in Aus-
nahmefällen befahren wird.
Das Befahren ergibt eine erheb-
liche Staub- und Lärmbelastung 
für die Anwohner und es werden 
auch immer wieder Steine an die 
Fenster geschleudert.
Bitte auch den Lieferanten und 
dem Besuch Bescheid geben.
Danke für Eure Vernunft.”

Familie Heinz Huber,
Schlosserweg 11

Ein Treffen der Arbeitskreis-
sprecher findet am Montag, 26. 
Januar um 20 Uhr im FW-Haus 
statt.

Frühjahrsmarkt

Der Frühjahrsmarkt fi ndet in die-
sem Jahr am 18. und 19. April in 
Oberdieberg statt. Aussteller, die 
gerne dabei sein möchten, sollten 
sich bitte bei Winfried Göschl un-
ter 08076-1747 melden.

Dorferneuerung

Bahnwette verloren!
Forsting (gh) - 109 Jahre hat die Strecke Wasserburg am 
Inn – Ebersberg nun schon auf dem Buckel. Nun stand also 
diese Wette mit der SüdostBayernbahn im Raum, dass es 
die an der Strecke liegenden Gemeinden nicht schaffen, 
109 sangesfreudige Menschen am 6. Dezember 2014 an die 
jeweiligen Bahnhöfe zu bewegen, um das Nikolauslied an-
zustimmen. Das wusste man gehörig zu toppen, an die 300 
Menschen strömten zum Forstinger Bahnhof und sangen mit 
Inbrunst und mit der Unterstützung der Blasmusik „lustig, lus-
tig, trallalallala“.             Foto: Haller

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79
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Meldungen aus dem Gemeinderat

Für die Gemeinde Albaching 
wären hier 0,5 Euro pro Bürger 
nötig. In Zahlen: 854 Euro pro 
Jahr. Zum Vergleich: Wasserburg 
übernimmt 1,5 Euro je Bürger. 
Ob für den erweiterten Bereich  
bis Reitmehring im Zonen-Tarif 
des MVV ein weiterer Zonen-
Streifen nötig wird ist noch offen. 
Aber grundsätzlich ist dadurch 
eine schnellere und günstigere 
Anbindung nach München mög-
lich.

Bauen in Zell
Der Gemeinderat beschloss die 
Aussenbereichssatzung für den 
Weiler „Zell“ samt der Begrün-
dung in der jeweiligen Fassung 
vom Oktober 2014. Die gering-
fügigen redaktionellen Ände-
rungen, die durch die öffentliche 
Ausschreibung und Behördenbe-
teiligung gemeldet wurden sind 
Bestandteil der Satzung. So wird 
der Bildstock beim Anwesen Seidl 
als Denkmal berücksichtigt, die 
Eingrünung der Baugrundstücke 
sowie der Brandschutz werde erst 
bei einem Eingabeplan berück-
sichtigt.

Bauschutt wird teurer
Die Kosten für die Abgabe von 
Bauschutt werden ab dem 1. Janu-
ar 2015 von 1,- Euro auf 2,- Euro 
pro 10 Liter Bauschutt erhöht.

(gg)

Digitalfunk
für Feuerwehr

Durch eine gemeinschaftliche Be-
stellung von Geräten für den Digi-
talfunk der Feuerwehren könnten 
die Gemeinden einiges einsparen. 
Deshalb wurde eine Bedarfsan-
frage gemeinsam durch die Land-
kreise Rosenheim und Traunstein 
an die Gemeinde gerichtet. 
Durch den staatlichen Zuschuss 
für die benötigten Geräte würde 
ein Eigenkostenanteil in Alba-
ching von etwa 5.000 Euro übrig 
bleiben. Doch die staatliche ge-
forderte Mindestausstattung an 
Funkgeräten ist für den Albachin-
ger Fuhrpark laut Stefan Schwim-
mer nicht ausreichend. Für die 
gewünschte Ausstattung der FFW 
Albaching würde deshalb einen 
Eigenkostenanteil von 9.000 Euro 
nötig werden. 
Der Gemeinderat befürwortete 
die erweiterte Anschaffung nach 
den Wünschen der Feuerwehr Al-
baching. 

MVV bis
Reitmehring

Die Ausweitung des MVV-Berei-
ches zwischen Tulling und Reit-
mehring könnte Realität werden. 
Dabei würden sich die direkt an-
liegenden Gemeinden mit einem 
höheren Zuschussbetrag beteiligen 
und die weiter entfernten Gemein-
den mit einem geringeren Betrag. 

St. Nikolaus zu Gast in den 
Schulen Pfaffing und Albaching

Pfaffing / Albaching - Poch, 
Poch, Poch: Und plötzlich stand 
der Nikolaus im Klassenzim-
mer! Das war aber kein Grund 
für die Kinder sich zu fürchten, 
vielmehr verteilte der Mann mit 
dem Bischofsstab viel Lob für das 
Gelernte und den Fleiß, den die 
Kinder jeden Tag zeigten.
Besserung forderte der Nikolaus 
von den Kindern, die während des 
Unterrichts zu laut waren, nicht 
immer rücksichtsvolles Verhalten 

zeigten oder die Hausaufgaben 
nicht vollständig machten.
Mit fröhlichen Liedern und Ge-
dichten bedankten sich die Kinder 
beim Heiligen Mann für die gut 
gefüllten Säckchen, die er nach 
altem Brauch mitgebracht hatte. 
Auch die Schulleitung bedankt 
sich herzlich beim Nikolaus für 
seinen Besuch und dem Elternbei-
rat für seine Unterstützung.

Text/Foto: Inge Obermaier
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Ergebnisse der Schützen-Vereins-
abende bis Dezember 2014 Rundenwettkampf

2014 / 2015
Mannschaft Ringe Punkte Trend

Albaching  1; A1
       Brandstätt 1       
       Staudham 1
       Zellerreith 1
       Edling 4
       Kerschdorf 2

1494 : 1462
1474 : 1474
1490 : 1455
1483 : 1444
1476 : 1493

2 : 0
1 : 1
2 : 0
2 : 0
0 : 2

Albaching 2; A3
         Au am Inn 3
         Schönbrunn 1
         FSG Gars 1
         Brand 1
         FSG Isen 1

1433 : 1415
1438 : 1444
1434 : 1451
1447 : 1396
1420 : 1402

2 : 0
0 : 2
0 : 2
2 : 0
2 : 0

Albaching 3; B3
          Babensham 5
          Kirchensur 2
          St Leonhard
          Lengmoos 1
          Weiher 1

1401 : 1426
1403 : 1447
1375 : 1404
1395 : 1425
1374 : 1436

0 : 2
0 : 2
0 : 2
0 : 2
0 : 2

Albaching 4; C3
          Mittergars 2
          Echbaum 4
          Eiselfing 4
          Rieden 2
          Schönbrunn 3

1309 : 1362
1356 : 1323
1336 : 1355
1378 : 1362
1376 : 1363

0 : 2
2 : 0
0 : 2
2 : 0
2 : 0

Alb. Pi 1; Gaukl.
           Staudham  1
           Schonstett 1
           Burgrain 1
           Kerschdorf 1
           Rettenbach 3

1415 : 1383
1420 : 1414
1409 : 1408 !!
1437 : 1418
1421 : 1420 !!

2 : 0
2 : 0
2 : 0
2 : 0
2 : 0

Alb. Pi 2; D2
           St.Wolfgang 2
           Staudham 2
           Lappach 3
           St.Wolfgang 2
           Staudham 2

1330 : 1373
1367 : 1310
1354 : 1317
1260 : 1355
1358 : 1375

0 : 2
2 : 0
2 : 0
0 : 2
0 : 2
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Sanftl neuer Luftgewehrkönig - Barth ist Stellvertreter
Albachinger Schützen ehren ihre neuen Schützenkönige - Ihre Stellvertreter sind die Wurst- und Brezenkönige

Kalteneck (as) - Für die Albachinger Schützen ist der De-
zember immer ein ereignisreicher Monat. Neben den Weih-
nachtsschießen und der Christbaumversteigerung ist vor 
allem das Königsschießen und die Königsehrung der Höhe-
punkt im Vereinsjahr. Der Hauptkönig sowie drei Könige in 
den weiteren Disziplinen wurden noch vor Weihnachten in 
ihr Amt eingeführt.

An drei Vereinsabenden wurde im 
Dezember in den Klassen Luftge-
wehr, Zimmerstutzen, Luftpistole 
und bei der Schützenjugend die 
Königswürde ausgeschossen. In 
der Hauptdisziplin Luftgewehr 
fiel bereits beim ersten Königs-
schießen der entscheidende Teiler: 
Gabriel Sanftl konnte mit seinem 
40,2 Teiler auch an den folgenden 
Abenden nicht mehr unterboten 
werden, auch wenn beim dritten 
Königsschießen Matthias Pöschl 
und Thomas Barth mit ihren 55,0 
und 56,3 Teiler noch einmal ziem-
lich knapp heran kamen.
Ähnlich war es in der Disziplin 
Zimmerstutzen, auch hier ent-
schied der neue König August 
Seidinger jun. bereits ganz am 
Anfang das Rennen für sich. Sei-
ne Stellvertreter Markus Betzl 
und Matthias Pöschl schaften 
noch 73,4 und 89,7 Teiler. Als 
Stellvertreter bei Luftgewehr und 
Zist ist Matthias Pöschl somit be-
ster Ersatzkönig des Jahres. Bei 
der Schützenjugend sicherte sich 
Magdalena Hanslmaier mit einen 
42,2 Teiler und einen gehörigen 
Abstand zu dem nächstbesten 
Teilern (siehe nebenstehenden 
Kasten) die Jugendkette.
Bei der Luf tpistole gewann 
schließlich Herbert Birkmaier 
für ein Jahr das Amt des Schüt-
zenkönigs. Sein Königsteiler und 
auch die seiner Stellvertreter Wast 
Friesinger und Kay Immel fi elen 
erst am letzten Schießabend. An-
statt der früher üblichen Königs-
scheibe wird bereits seit einigen 
Jahren ein vom scheidenden 

Die neuen Albachinger Schützenkönige der jeweiligen Diszipli-
nen tragen ihre Kette, die Stellvertreter tragen Wurst- und Bre-
zenketten.           Fotos: Seidinger

Schützenkönige 2015
und ihre Stellvertreter

Name        Teiler

Lu� gewehr:
Gabriel San� l 40,2
Ma� hias Pöschl 55,0
Thomas Barth 56,3

Jugendklasse:
Magdal. Hanslmaier 42,2
Lisa Liebmann 80,3
Franziska Gritscher 91,4

Lu� pistole:
Herbert Birkmaier 65,4
Wast Friesinger 71,5
Kay Immel 104,0

Zimmerstutzen:
Gust Seidinger jun. 65,4
Markus Betzl 73,4
Ma� hias Pöschl 89,7 Die neuen Luftgewehrkönige: Gabriel Sanftl (rechts) und sein 

Stellvertreter Thomas Barth.

Schützen

Wegen des Betriebsurlaubes im 
Gasthaus Kalteneck finden die 
Vereinsabende am 16. und 23. 
Januar in der Pizzaria Roma statt. 
Deshalb sollte an diesen beiden 
Tagen die Scheibenausgabe spä-
testens bis 21 Uhr erfolgen. 

König gestifteter Geschenkskorb 
ausgeschossen. Den besten Teiler 
für den Geschenksborb von Ma-
thias Betzl hatte in diesen Jahr 
Johanna Moser.
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Maibaumfreunde

Zum „2. Maibaum-Winterfest“ 
im Wir tshaus Kalteneck am 
Donnerstag, den 8. Januar um 
19.30 Uhr sind alle Mitglieder 
der Maibaumfreunde Albaching-
Utzenbichl e.V. recht herzlich ein-
geladen. Auch Interessierte dürfen 
sich gerne der gemütlichen Runde 
anschließen. Die Vorstandschaft 
würde sich über ein zahlreiches 
Erscheinen sehr freuen.

Bayern Freunde Oibich

Theater- und Musikverein

Die Jahresabschlussfeier der 
Bayern Freunde Oibich findet am 
Freitag, den 9. Januar um 19.30 
Uhr beim Kreuzwirt (Pizzeria 
Roma) statt. Für jedes Mitglied 

Die Jahreshauptversammlung 
des Theater- und Musikvereins 
findet am Mittwoch, den 21. Ja-
nuar um 20 Uhr beim Kreuzwirt 
(Pizzeria Roma) Albaching statt. 
Auf der Tagesordnung steht unter 
anderem der Bericht und Rück-

Dank für „Mordsgschicht”
Albaching (wfj) - Einen rundum gelungenen Jahresabschluss 
feierten die Albachinger Theaterleute im Gasthaus Kalteneck. 
Mit der Kriminalkomödie „Eine Mordsgschicht” hatten die 
Darsteller des Theater- und Musikvereins im Herbst 2014 das 
Publikum in der Alpicha-Halle begeistert. Wegen der großen 
Nachfrage gabs sogar eine Zusatzvorstellung. Jetzt dankte 
Vorstand Sebastian Friesinger (rechts) und sein Stellvertreter 
Peter Pfitzmaier (links) Spielleiter Herbert Binsteiner (Mitte) 
und dem ganzen Team. „Die Inszenierung sei wieder eine he-
rausragende Mannschaftsleistung gewesen”, so Friesinger.

Foto: Friesinger

Die Interessengemeinschaft der 
Veteranenvereine des Landkrei-
ses Rosenheim fährt vom 23. bis 
26. April mit einem Sonderzug 
nach Berlin/Uckermark. Der 
Reisepreis beträgt 339 Euro. 
Interessenten können sich bei 
Vereinsvorstand Klaus Seidinger 
(Tel. 08076/1025) melden. Die 
Anmeldung muss bis spätestens 
18. Februar erfolgen.

gibt es wieder ein Freigetränk 
auf Vereinskosten. Ein Quiz oder 
Ähnliches und eine Verlosung von 
FCB-Artikel stehen dabei unter 
anderem auf dem Programm.

blick der Sparten „Theater” und 
„Musik”, der Kassenbericht, die 
Ideensammlung für das neue The-
ater 2015, Infos über den Theater-
ausflug 2015, sowie verschiedene 
Terminbekanntgaben.

SKV

STIHL MS 211 – Die leichte Motorsäge 
mit komfortabler Ausstattung
Ideal für Holzarbeiten und Grünpflege rund um Haus 
und Hof. Leistungsstark und sparsam mit STIHL 2-Mix-Motor, 
kräfteschonend mit neuem Antivibrationssystem
und besonders wartungsfreundlich mit neuem Langzeit-
Luftfilter-System.

Kraftfahrzeugtechnik
Landtechnik   
Mechanische Werkstätte
Reifenservice

OettlKfz- und 
Landtechnik

Inh. Karin Linner-Oettl

Nächste Hauptuntersuchung:
15.01./29.01./12.02./26.02.

Kfz- und Landtechnik Oettl  
Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de

Wir wünschen einen guten Start ins neue Jahr!
Familie Oettl

Alles dran,
alles drin.
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Kinderfasching am 15.02.
Buntes Treiben des SVA in der Alpicha-Halle

Albaching ( jo) - Am Sonntag,  
15. Februar findet auch heuer 
wieder der Albachinger Kinderfa-
sching statt. Ab 13.30 Uhr lädt der 
Sportverein Albaching dazu alle 
Kinder und ihre Eltern zu einem 
bunten Treiben in die Alpicha-
Halle ein. Neben einer Hüpfburg 
und verschiedenen Spielen durch 
„Animator” Johannes Wimmer 

treten auch gegen 15 Uhr die 
beiden Haager Faschingsgarden, 
die „Carambas Teenies” und die 
„Carambas Kids” auf. Für Essen 
und Getränke (z.B. Pommes und 
Würstl), sowie Kaffee und Kuchen 
wird zudem noch bestens gesorgt 
werden, so das Orga-Team des 
SVA. Es ergeht hiermit eine herz-
liche Einladung an alle Kinder!

Birkmaier hat die Nase vorn
Enges SVA-Weihnachts-Preisschafkopfen

Albaching (hm) - Ganz knapp 
ging es diesmal her: Aber zum 
Schluss hatte der Sieger vom 
Weihnachtsschafkopfen 2012,  
Helmut Birkmaier, auch 2014 
wieder die Nase vorn.
Mit 36 Punkten hatte er gerade 
einen Pluspunkt mehr als die 
punktgleichen Zweit- und Dritt-
plazierten Anneliese Oberland 
und Reinhold Lindner. Diese ka-
men nämlich beide auf 35 Plus-
punkte, so dass hier die größere 
Anzahl der Solos bzw. Wenzen 
und letztlich sogar wer das letzte 
Solo gespielt hat, über die weitere 
Rangfolge entscheiden musste. 
Helmut Birkmaier reihte sich 
damit in den Kreis derer ein, die 
schon zweimal den wertvollen 
Glaspokal gewinnen konnten. 

Beim nächsten Turnier hat des-
halb das „SVA-Dreigestirn” (Hel-
mut Birkmaier, Michael Feder-
mann und Franz Mitterhofer) die 
Möglichkeit, mit dem evtl. dritten 
Gewinn die Trophäe endgültig mit 
nach Hause zu nehmen.
Nicht gut lief es heuer für die 
„Profis” bzw. „Halbprofis” Lud-
wig Ettmüller und Franz Raab. 
Mit 49 bzw. 44 Minuspunkten 
mussten sie mit den beiden letz-
ten Plätzen vorlieb nehmen. Als 
Entschuldigungsgründe führten 
sie danach an, laufend einfach ein 
ganz „schlechtes Blatt” gekriegt 
zu haben. 
Insgesamt nahmen an diesem Tur-
nier wieder acht Partien teil, so 
dass das Albachinger Stockschüt-
zenheim  gut gefüllt war.

Die glücklichen Gewinner nebst Abteilungsleiter Helmut Maier 
(Zweiter von rechts): Reinhold Lindner (links), Helmut Birkmaier 
(Mitte) und Anneliese Oberland (rechts).                   Foto: Maier

Oibichna Theaterball 
Bestes Kostüm wird ausgezeichnet

Albaching (wfj) – Auch in diesem 
Jahr findet wieder ein Faschings-
ball vom Theater- & Musikver-
ein Albaching statt, nämlich am 
Freitag, 6. Februar, ab 20 Uhr in 
der Alpicha-Halle. Einlass und 
Bewirtung ist ab 19 Uhr und von 
19 bis 20 Uhr wird kein Eintritt 
verlangt, ab 20 Uhr beträgt dieser 
dann 6 Euro. Die musikalische 
Umrahmung übernimmt in diesem 
Jahr wieder die „Oibichna Thea-
termusi“, die wieder für reichlich 
Tanzmusik sorgen wird. Natürlich 
gibt es auch wieder eine Bar. Zu-
dem wird als kleines Highlight 
das beste Kostüm des Abends prä-
miert. Teilnehmen können sowohl 

Gruppen wie auch Einzelperso-
nen. Lasst der Phantasie freien 
Lauf und schafft das originellste, 
eindrucksvollste und/oder schöns-
te Kostüm der Ballnacht! Um uns 
die Organisation zu erleichtern, 
meldet sich bitte jeder, der teil-
nehmen möchte bis 28. Januar mit 
Angabe des Kostümmottos unter 
Brigitte.Voglsammer@gmx.de an. 
Durch den Abend führen Stefan 
Fleidl und Brigitte Voglsammer. 
Der Theater- und Musikverein 
Albaching würde sich wieder 
über zahlreiche Besucher in tollen 
Masken sehr freuen.

 Automatisierungslösungen
 Industrielle Kommunikation
 Prozessleittechnik
 Betriebsdatenerfassung
 Systembetreuung

Thomas Späth  
Angerweg 8  
83544 Albaching  

Tel.: 08076-8550
Fax: 08076-8510
info@aucotronic.de

www.aucotronic.de



10 Januar 2015Anzeige

�
�

�
�

�
�
�
�
�
�
�

�

����� ��
�
�
�
�
�
�
�
���
�

�
�
�
�

���������	
�����
�����������	
��

�
������
�����


�
����
�����


���������	
�����
���������������

�
������
�����	���������


�
������
�����������������


�
����
�����


���	
��������������������������
�

�

��
��������������
�

����

�����
����	�������������������
�

��� ���������!�������"������
����������	
���
����&����������$���'��(�
�

������
�
!��"������#���!�"�����
�
�$���
����
#���	&������'����(�"
���)'�!�"

��
��
��
�#
���"!)'���
�&�(�)'����������

���*��
�

���

�'���������
�

+�
� ����� $'
� ��$�	������ ���	
#���	�$��� ��
������� )����� ���� *������� ���� �	�����	�� 
�
-��+����+�������!��-�(�"
�������

��
��/
�������$�*"�����!������#���'!���� 
�.���

�

�� �������������������������

�

���
��;����<*<���	+'=>!'
?� 0�;!�

���
�� 12%32�@����=�	+'� 1

���
�� 61%33�A�

�=�>!'
�

��":
�C�����������
���(�!
�"/D'(�
�� �

���
�� 16%31�@����=�	+'� ������ �����
������ >!'
��
���!����JD'
���� #�

���
+!���
��
��!
����� C
��
���!���� ��
;R
������:(���

���
�� 14%78�@����=�	+'�

���
�� 9:%:3�A�

�=�>!'
�

����#�����$��
�%��

�����%��
���	
������

�����'�����������*
V!X�A�!���(�R(!�/�Y
ZE<�[�+!���
��
��!*
�

;��
�	��!���
����R!
	�(!�/
�

-�(�"
����� �����3�83�67�
-�(�"!X��� �������Z��\��=
�

A�V!�(���� �������"
^��!
$���
������ �����JJJ*��!
�

�""�����/�������
�

V
��!������_
���!�����������
V
��!�������
���
��!����

��� ��$�$������ 
��� #	�� <��*� +�
� ������� $'���� ��
*�
��� +���,������ /�
� +!'(� $'
��� 
����!(��� #�

��!
�"
/�
���
":����*� ������
�
!����������	&�����#���
	�
���/�������	
*�

��������� �

��<*<���	+'=>!'
?�

12%45�@����=�	+'�

22%33�A�

�=�>!'
�

�
��� ��(���� ":
� C������ ����
���
�
!�)'� ���� E�*���� 	+'%�
(����O��/���������!�Q�
'!(��
��/��������� ��
� #�!��J�
	��
!*�$��*��((�����!������R
�����

�(����
����%� !((�� #����
�%�
��� U�(!���� ����� ���'!(����

�!����*��*[��<?*�

�

*
�$���������
Y��
*�$����
/?�

;�93�88�!�3�
=�]��ZZ�`�EE�

!��J�
	��J!���
��
�*���
!��J�
	��J!���
��
�*���

���������Z*���U'
������[*���U'
�
��������E*���U'
������Y*E��U'
�

�

���� =���$��� /�� ������ $"����$��%
"�*� A�� ���'��� $'���� +���,������
���������"���$��%���� "!((��������



11Januar 2015 Vereine

Albaching (zi/fk) - Einen tollen 
Ausflug zum Biathlon-Weltcup 
in Hochfilzen im Pillersee-Tal 
(Österreich) unternahm der Fran-
ziska-Preuß-Fanclub am Samstag, 
13. Dezember. 
Alleine mit dem Bus waren 33 
Personen dabei, weitere 17 Fans 
sind privat angereist, so dass man 
im Stadion eine mit dem großen 
Banner deutlich sichtbare und 
auch hörbare Gruppierung abgab. 
Deshalb war man schon bald auf 
der Stadionleinwand präsent und 
wurde kurz darauf auch im In-
terview mit dem Stadionsprecher 
vorgestellt.
Der Rennverlauf in Kürze: Start-
läuferin Luise Kummer lag mit 
einem Nachlader und nur 23 Se-
kunden Rückstand auf Platz 11. 
Franziska Hildebrand übernahm 
und konnte sich trotz vier Nach-
ladern auf den vierten Platz vor-
arbeiten. 

Franzi Preuß als
Schlussläuferin

Vanessa Hinz eroberte mit einem 
fehlerfreien Stehendschießen Platz 
Zwei und übergab mit 19 Sekun-
den Rückstand an Franzi Preuß 
aus Albaching. Franzi Preuß über-
nahm als Schlussläuferin dann die 
Führung mit einem blitzschnellen 
und fehlerlosen  Liegendschießen. 

Toller Staffelsieg in Hochfilzen
Preuß-Fanclub mit dem Bus beim Biathlonweltcup

Anschließend behauptete sie sou-
verän ihren Vorsprung und lief 
mit strahlendem Gesicht ins Ziel.
Nach der Pause, in der natürlich 
schon eifrig gefeiert wurde, war 
dann die Herren-Staffel an der 
Reihe. Auch dieses Rennen war 
wieder bis zum Schluss spannend. 
Leider reichte es für Deutschland 
hier nur zum fünften Platz. 
Nach dem gelungenen Ausflug 
freuen sich schon alle auf den 
Heimweltcup in Ruhpolding Mitte 
Januar.

Mit 50 Personen war der Franzi-Preuß-Fanclub beim Weltcup-
Rennen in Hochfi lzen vertreten.                 Fotos: Bauer

Zumba mit Jenni
Albaching - Im Januar starten 
alle Zumba-Kurse neu. Jennifer 
Vazquez-Peralbo hat ihre Baby-
pause abgeschlossen und freut 
sich nun, ihre neuen Choreogra-
phien mit Euch zu teilen. Jeder, 
ob Frau oder Mann, hat die Chan-
ce, neu mit einzusteigen. Immer 
montags von 19 bis 20 Uhr in der 
Alpicha-Halle. Der Kurs beginnt 
ab Montag, den 19. Januar.
Zumba für Kids ist ab sofort im-
mer Donnerstag (im 10er Kurs) 
von 16 bis 17 Uhr und beginnt ab 
dem 29. Januar. Ein Zwischenein-
steigen in dem 10er Kurs ist nicht 
möglich. Der Kurs für Kinder ist 
von 6 bis 11 Jahren begrenzt auf 
maximal 20 Kinder.
Bei Fragen gerne bei Jenni unter 
der Tel.Nr. 08076 / 8872444 anru-
fen. Ich freu mich auf euch.

Jennifer Vazquez-Peralbo

e-SERVICE Dienstleistungen
Gericke & Platzer GbR
Hausmeister- und Handwerker-Service
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Futter- u. Reinigungsmittel
Bedarfsartikel für die Landwirtschaft

Bestellannahme für effektive
Mikroorganismen

Vollmers Hunde- u. Katzenmenü
Feinkost Burkhardt
Alb Gold Nudeln

Weine direkt vom Winzer uvm.

-Wir achten auf gentechnikfreie
Produkte!-
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Albaching - Nach 1984 und 1994 
trafen sich am 22.11.2014 zum 
dritten Mal ehemalige Schüler 
und Lehrkräfte der Volksschule 
Albaching zu einem Klassentref-
fen. Bei einer Gedenkandacht, 
zelebriert durch Diakon Lindner, 
wurde der verstorbenen Pfarrer, 
Lehrer und Schüler gedacht. An-
schließend stellten sich alle zu 
einem gemeinsamen Klassenfoto 
hinter der Alpicha-Halle auf.
Danach ging es weiter in das 
Wirtshaus Kalteneck, wo bei 
Kaffee und Kuchen die ersten Er-
innerungen ausgetauscht wurden. 
Einige mussten sogar nachfragen: 
„Wer isn des?“. Nach der Begrü-
ßung durch Organisator Wilhelm 
Oberland dauerte es nicht mehr 
lange, und die „Frauenkranzl 
Musi“ spielte zum Tanz auf. Bei 
ausschließlicher Damenwahl war 
der Tanzboden immer voll belegt 
und ein besonders eifriger Tän-
zer musste schon mal das Hemd 
wechseln.
Beim Abschied wurde von einigen 
ehemaligen Schülern der Wunsch 
geäußert, dass spätestens in fünf 
Jahren erneut ein Klassentreffen 
stattfinden sollte. „Man wird ja 
nicht jünger!”, so die Meinung 
mancher Teilnehmer.

Wilhelm Oberland
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Klassentreffen der Jahrgänge 1948 bis 1952

bad heizung solar

Meisterbetrieb

Aigner Str. 1 · 83544 Albaching / Berg
Telefon 0 80 76 / 16 79 · Telefax 0 80 76 / 84 20

Mobil 0160 / 98 90 61 90
E-Mail kostermaier@web.de

Klaus Ostermaier
egenerative Energien
l- u. Gas-Heizungsanlagen

Heizungsmodernisierung
Solarheiztechnik
Wärmepumpen
Holzheizkessel
ackschnitzelanlagen
ellets-Heizungen
aminsanierung in Edelstahl

anitäre Anlagen
Badmodernisierung
Enthärtungsanlagen
Whirlpools
Schwimmbadtechnik
Wasserinstallation
egenwassernutzung

Zentral-Staubsauger-
Anlagen
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Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaft im SVA

Albaching (gg) - Bei der Weihnachtsfeier des SV Albaching 
konnten wieder zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige Treue 
zum Verein geehrt werden. Vorstand Günter Ganslmeier (links) 
und zweiter Vorstand Karl Seidinger (rechts) überreichten die 
Urkunden und kleine Präsente an (v.l.) Robert Mayer, Annelie-
se Oberland, Benno Birkmaier, Anna Ettmüller, Frank Tremmel, 
Rudi Schatz, Tobias Langer, Marianne Schatz, Wolfgang Gerst-
berger, Hans Raab, Alfred Langer, Christian Bauer, Gerhard 
Krahl und Günther Greißl.

Foto: jo

Nb-Schreiber beim Bowlen
Albaching/Freimann (gt) - Ende November 2014 startete die 
Vorstandsriege des Nasenbachvereins zur Einlösung eines 
Geburtstagsversprechens: Vorstandsmitglied Stefan Fleidl 
hatte anlässlich seines 30. Geburtstags einen Ausfl ug zum 
Bowling geschenkt bekommen und nun war es endlich so 
weit, dass die Nb-Schreiber zum Bowlen fahren durften. Das 
Bowling-Center in Freimann war das Ziel und eine 20-köpfi ge 
Gruppe verbrachte dort viele lustige Stunden. Discobeleuch-
tung und DJ`s sorgten für eine ganz besondere Atmosphäre 
und einen unvergesslichen Abend für Stefan Fleidl und alle 
Mitgereisten.                                                          Foto: Vital

Nasenbach-Verein

Die Jahreshauptversammlung 
fi ndet am Freitag, 16. Januar um 
19.30 Uhr in der Pizzeria Roma 
(Kreuzwirt) statt. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem 
die Berichte der Redaktion, des 
Vereins und der Kassenbericht. 
Neuwahlen fi nden in diesem Jahr 
nicht statt.

Die nächste Redaktionssitzung 
findet am Montag, 19. Januar 
um 19 Uhr  in der Teeküche des 
Feuerwehrhauses statt. Auf der 
Tagesordnung stehen wie immer 
die Blattkritik des letzten Heftes 
und die Planung der nächsten 
Ausgabe. Interessierte Besucher 
sind herzlich willkommen.

Redaktionsschluss für die Feb-
ruarausgabe des Nb-Magazins ist 
der Mittwoch vor dem Erschei-
nungstag, also der 28. Januar. 
Die Beiträge können im elektro-
nischen (nb-verein@albaching.
de) oder im hölzernen Briefkasten 
(am Feuerwehrhaus Albaching / 
Floriansweg 2) abgegeben wer-
den. Aktualisierungen für den 

Fußball

Die Vorstandssitzung der Abt. 
Fußball des SVA fi ndet am Mon-
tag, den 12. Januar um 20.30 Uhr 
im Sportheim statt.

Das Kicker-Nachtturnier fin-
det am Samstag, den 31. Januar 
bereits ab 18 Uhr im Sportheim 
statt. Es sind zudem noch einige 
Plätze frei; Anmeldungen werden 
über Alfred Trautbeck, Tel.Nr. 
08076 / 886898, erbeten.

Terminkalender sind bis spätes-
tens Samstag, 31. Januar per e-
Mail möglich.

Der nächste Ausfahrabend fi n-
det am Dienstag, 3. Februar um 
19 Uhr im Mehrzweckraum des 
Feuerwehrhauses statt. Freiwillige 
Helfer zum Sortieren, Verpacken 
und Ausfahren werden dringend 
benötigt und sind wie immer herz-
lich willkommen. Anschließend 
sind alle herzlich eingeladen zum 
gemütlichen Beisammensein.

Dorfstraße 2a 83544 Albaching el. 08076 / 1825

Schweinebraten
  Schlegel u. Schulter kg 6.90
Kassler Ripperl o. Knochen  kg 6.90
Kalbskäse 3-fach sortiert  kg 6.90
Wiener  kg 7.90
Leberkäs fein und altbayerisch kg 5.90

Für das Neue Jahr wünschen wir allen Glück und Gesundheit
Öffnungszeiten: Di. 6:30-12:30 Uhr • Do./Fr. 6:30-12:30 & 14-18 Uhr • Sa. 6-12
Besuchen Sie unsere Homepage: www.metzgerei-sewald.de
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I mecht „Vergelt's Gott” sogn!
Für meine liebevolle und mit sehr viel Engagement gestaltete 
Verabschiedung möchte ich allen lieben Mitchristinnen und 
Mitchristen und allen Gruppierungen aus der Pfarreienge-
meinschaft Pfaffi ng-Albaching ein von ganzen Herzen kom-
mendes „Vergelt’s Gott” sagen.
Beim Auspacken der vielen Geschenke und beim Lesen der 
Glückwünsche und der vielen Gedanken ist ein weihnacht-
liches Gefühl der Liebe füreinander spürbar geworden. Das 
Geschenkte wird mir in Erinnerung bleiben für 14 Jahre Dia-
kon bei und mit Euch. Wo Liebe verschenkt und auch ange-
nommen wird, „do bin i dahoam“.
In großer Dankbarkeit und Verbundenheit für die gemeinsa-
men Jahre! 

Euer Diakon Reinhold Lindner.

Marianische Männerkongregation

Ein Einkehrtag mit dem The-
ma „Glaube und Marienvereh-
rung in heutiger Zeit” fi ndet am 
Samstag, 17. Januar bei der MMC 
Altötting im dortigen Franziskus-
haus statt. Die Abfahrt ist um 8 
Uhr bei Anton Mayer sen., eine 

Frauen

Die kfd Albaching lädt ein zum 
Faschingskranzl am Samstag, 
31. Januar im Gasthaus Kalteneck. 
Beginn ist um 14 Uhr. Für Stim-
mung sorgt die Oibichna Frauen-
kranzlmusi“.

Kirche

Kontoberichtigung für das 
Spendenkonto der Pfarrei Alba-
ching (IBAN wurde im Pfarrbrief 
falsch abgedruckt): Kirchenstif-
tung St. Nikolaus, Raiffeisenbank 
RSA eG, GS Albaching: BIC: 
GENODEF1RME / IBAN: DE 46 
7016 9524 0000 111023, Kennwort 
„Tragehimmel” oder „Kirchgeld”. 

Anmeldung ist über Anton Mayer 
jun. möglich (Tel. 08076/888996). 
Alle Mitglieder der MMC Alba-
ching und alle Interessierten sind 
dazu herzlich eingeladen.

Sebastiane-Brüder

Der Namenstag aller mit dem Na-
men Sebastian sowie das damit 
verbundene Sebastianeamt fi ndet 
am Dienstag, 20. Januar um 9 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Nikolaus in 
Albaching mit einem Gottesdienst 
statt. 
Anschließend trifft man sich ge-
meinsam beim Kreuzwirt (Pizze-
ria Roma), um bei einer Brotzeit 
bzw. einem Weißwurstfrühschop-
pen und einem Ratsch einen Se-
bastianeausfl ug auszumachen.

Am 14. Januar ist im Pfarrheim 
Heldenstein um 19.30 Uhr ein 
Cursillo-Gottesdienst.

Vom 23. bis 26. April findet in 
Armstorf bei Dorfen ein Cursillo-
Glaubenskurs mit Pater Thomas 
Heck statt. Beginn ist abends um 
18 Uhr. Inklusive Übernachtung 
und Vollpension kostet dies 190 
Euro. Anmeldung per E-Mail an 
sekretariat@cursillo-muenchen.de 
oder über Tel.Nr. 089 / 60061641. 
Flyer sind im Glockenhaus (Kir-
che Albaching).

Bei uns

dreht sich
alles ums

Nb-Magazin



15Januar 2015 Pfarrei

Warten aufs Christkind
Albaching (at) - Um die Wartezeit bis zur lang ersehnten 
Bescherung am Heiligen Abend zu verkürzen, und um dem 
Christkind noch ein wenig Zeit für letzte Weihnachtserledi-
gungen und Einkäufe zu geben, kamen auch in diesem Jahr 
am Nachmittag des 24. Dezember viele Kindergarten- und 
Schulkinder ins Albachinger Jugendheim. Dort bot die KLJB 
ein buntes Kinderbetreuungsprogramm an. Es wurde gebas-
telt, gemalt und geklebt. Wer es ein wenig sportlicher mochte, 
hatte in der Alpicha-Halle die Möglichkeit sich richtig auszuto-
ben. Auch einige Weihnachtsgeschichten wurden vorgelesen, 
denen die Kinder mit einem heißen Punsch und Lebkuchen in 
der Hand lauschen durften.                             Foto: Trenkler

Artikel fehlte im Pfarrbrief - Nun im Nb-Magazin:

Liebe Pfarrgemeinde,
Liebe Albachinger, ...

... wieder einmal neigt sich ein 
Jahr dem Ende zu und wieder 
wird mir die Gelegenheit geboten, 
mich in diesem Adventspfarrbrief 
für die mannigfaltige Unterstüt-
zung aus meiner Heimatgemeinde  
zu bedanken.
Man könnte meinen, dass das 
Leben obdachloser Menschen in 
München im letzten Jahr leichter 
geworden ist, denn sie tauchen in 
der Presse und der Politik, wenn 
überhaupt, nur am Rande auf. 
Die Schlagzeilen beherrschen die 
katastrophale Situation der Asyl-
bewerber in unserem Land und 
die Not mancher Arbeitsimmig-
ranten aus Südosteuropa, die hier 
in einem Kreislauf aus Ausbeu-
tung und Elend gefangen sind.
Natürlich gehören auch diese 
Menschen zu unseren Besuchern 
und die kulturelle und sprachliche 
Vielfalt ist für uns eine Heraus-
forderung, die es erst einmal zu 
bewältigen gilt. Trotzdem möchte 
ich hier auch einmal das Augen-
merk auf unsere „Stammkund-
schaft“ richten, denn die Armut 
bei Menschen, die schon lange in 
München ansässig sind, ist nicht 
verschwunden, nur weil sie in den 
Medien nicht mehr auftaucht.
Jedes Jahr ziehen viele Menschen 
neu nach München, die Stadt 
muss einen Bevölkerungszuwachs 
in der Größe einer mittleren Stadt 
verdauen, pro Jahr wohlgemerkt, 
der Wohnungsbau und die soziale 

Infrastruktur halten nicht Schritt, 
ein Ende dieses Booms ist nicht 
abzusehen. Gerade für die Armen 
und Obdachlosen der Stadt ist 
dies eine katastrophale Entwick-
lung, wenn der Wohnungsmarkt 
so überhitzt und die Lebenshal-
tungskosten so hoch sind, dass 
es auch Normalverdienern immer 
schwerer fällt, ein materiell eini-
germaßen gesichertes Leben zu 
führen.
Wie Ihr seht, die Arbeit wird bei 
uns nicht weniger, auch wenn die 
Obdachlosen aus der öffentlichen 
Wahrnehmung mehr oder minder 
verschwunden sind. Umso wichti-
ger ist es mir persönlich, mich bei 
Euch allen für die Unterstützung 
zu bedanken, die mir aus mei-
ner Heimat zuteil geworden ist. 
Ein ganz besonderes herzliches  
Vergelt’s Gott an die Marianische 
Männerkongregation Albaching, 
die die Arbeit unserer Obdach-
losenhilfe großzügig unterstützt 
hat.
So bleibt mir noch, Euch allen 
eine frohe und segensreiche Ad-
vents- und Weihnachtszeit und 
Gottes reichen Segen für das 
kommende Jahr zu wünschen.

Euer Frater Prior
Emmanuel Rotter OSB

Leiter der Obdachlosenhilfe
St. Bonifaz im „Hane-

berghaus“ in München

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  

www.klaerofix.de

Die Vorteile:
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Ein ganzes Jahr im Zeitraffer:
Eine Rückschau in Bildern auf die Geschehnisse im Verbreitungsgebiet, 

FEBRUAR: Ein tolles Erlebnis für alle Beteiligten war das 
zweite Martin-Wilhelm-Gedächtnisturnier am 1. und 2. Febru-
ar in der Maitenbether Mehrzweckhalle. Insgesamt waren 18 
Jugendmannschaften am Ball, als Hauptorganisator fungierte 
Jugendleiter Mike Reinthaler.

OKTOBER: Mit „A Mordsgschicht” unter der Regie von Her-
bert Binsteiner brachte der Theater- und Musikverein die 
Zuschauer zum Lachen. Die Premiere war am 25. Oktober, 
wegen der großen Nachfrage wurde den regulären sechs 
Aufführungen noch ein Verlängerungstermin angehängt.

JANUAR: Hoher Besuch bei den Bayern-Freunden: Beim 
Neujahrsempfang am 19. Januar in der vollbesetzten Alpicha-
Halle war Phillip Lahm zu Gast. Der Kapitän des FC Bayern 
und der deutschen Fußball-Nationalmannschaft eroberte die 
Herzen der Besucher im Sturm. 

MAI: Die Albachinger Maibaumfreunde stellten zum Dank auf 
dem Hof der Herbergsleid, der Familie Demmel in Moos, ei-
nen kleinen Maibaum auf. Stilecht mit fünf bemalten Tafeln 
wurde der Baum am 4. Mai hochgewuchtet. Und zwar dies-
mal ausnahmsweise von den Damen. 

SEPTEMBER: Auf der Titelseite des Nb-Magazins im Sep-
tember wurde vom großartigen Erfolg der 13jährigen Celina 
Liebmann aus Kalteneck berichtet. Sie belegte im August bei 
der Speedway-WM als einzige weibliche Teilnehmerin den 
12. Platz unter 20 Teilnehmern.

JUNI: Trotz großem Fanaufgebot war dem SV Albaching kein 
Erfolg in den Aufstiegsspielen gegen den SV Forsting be-
schieden. Nach einem 1:1 im Hinspiel und einer 2:0-Führung 
im Rückspiel am 7. Juni führten drei schnelle Gegentore der 
Forstinger zum Ende der Albachinger Aufstiegsträume. 
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JULI: Nach dem Motto „Selbermachen macht Freude” haben 
insgesamt 32 Teilnehmerinnen beim Dirndl-Nähkurs von Ma-
nuela Grasberger mitgemacht. Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen und wurde beim Feuerwehrfest im August stolz prä-
sentiert. Unser Bild zeigt eine kleine Auswahl.

2014 im Nasenbach-Magazin
zusammengestellt von Gitti Tröstl, Günther Müller und Franz Konrad

APRIL: Mit fast der kompletten Mannschaft war die B-Juni-
orinnen-Mannschaft der SG Rechtmehring/Maitenbeth Ende 
April für ein verlängertes Wochenende in der Toskana. Bei 
einem Freundschaftsspiel gegen den A.S.D. Siena überzeug-
ten die Mädels mit einem eindeutigen Sieg. 

AUGUST: Ihren 50. Geburtstag feierten die Eicheneder-
Schützen aus Schleefeld mit einem fünftägigen Festpro-
gramm. Start war am Donnerstag, 7. August. Geboten waren 
unter anderem eine Rockparty, ein Weinfest und natürlich ein 
Festgottesdienst mit Kirchenzug. 

DEZEMBER: Nach längerer Suche einigten sich die Alba-
chinger Milcherzeuger auf eine neue Molkerei als Abnehmer 
ihrer Milch. Der bisherige Liefervertrag mit Alpenhain über 
die Milchsammelstelle endete zum 31.12.2014, anschließend 
wird zur Privatmolkerei Bechtel bei Schwandorf geliefert.

MÄRZ: Am 16. März fanden Kommunalwahlen statt. Dabei 
wurde Bürgermeister Sanftl wiedergewählt. Im neuen Ge-
meinderat sind mit Bernhard Mayer, Wast Friesinger, Marlene 
Bauer, Gust Seidinger und Michael Posselt fünf „Neuzugän-
ge“. Im Mai nahm das neue Gremium seine Arbeit auf. 

NOVEMBER: Ein erneut großer Erfolg war die Albachinger 
Waldweihnacht vom 28. bis 30. November in Oberdieberg. 
Die Ruhe des Waldes, Kerzenlicht und Hüttenzauber zog 
erneut viele Besucher an. Veranstalter war der Arbeitskreis 
Handel, Handwerk und Gewerbe.



18 Januar 2015Rechtmehring

Kostenlos Fitness
schnuppern

Rechtmehring - Um fit ins neue 
Jahr starten zu können, dürfen 
neue Teilnehmer ein Stunde kos-
tenlos schnuppern.
Montags von 14.30 bis 15.30 Uhr 
beim Aktiv & Vital Programm 
für die Altersgruppe 65+, Mitt-
wochs von 18.45 bis 19.45 Uhr 
beim „Zumba Tanz Dich fit” 
- Einfache Schritte zu mitreißen-
der Musik oder Donnerstags von 
18.30 bis  20 Uhr beim Qi Gong 
& Meditation - Entspannung und 
Stressabbau. Alle Kurse mit Heil-
praktikerin Katrin Hangl in der 
Praxis für Energie & Bewegung, 
in Reit 1, 83562 Rechtmehring. 

Neuer Elternbeirat im Kinderhaus Rechtmehring
Monatliche Elterncafes finden guten Zulauf

Rechtmehring (mb) - Im Kin-
derhaus Rechtmehring wurde 
im September der neue Eltern-
beirat für das Kindergartenjahr 
2014/2015 gewählt. In der ers-
ten Elternbeiratssitzung am 27. 
Oktober wurden einstimmig die 
Posten für die Vorstandschaft 
bestimmt. Erste Vorsitzende ist 
Sabine Bauer, ihr zur Seite ste-
hen Michaela Grundei als zweite 
Vorsitzende, Elisabeth Angerer 
und Anita Oppenrieder als erste 
und zweite Schriftführerin und 
Sabrina Raschmann und Claudia 
Graxenberger als erste und zweite 
Kassiererin.
An St. Martin unterstützte der 
Elternbeirat mit Hilfe von allen 
Eltern das Kindergartenpersonal 
beim Umzug und der anschließen-
den Feier am Feuerwehrhaus. Die 
monatlichen Elterncafes finden 
bereits wieder guten Zulauf. Der 
Elternbeirat bedankt sich für das 
Vertrauen und wünscht allen ein 
schönes Kindergartenjahr.

Der neue Elternbeirat des Kinderhauses Rechtmehring (v.h.l.): 
Sabrina Raschmann, Anita Oppenrieder, Sabine Bauer, Claudia 
Graxenberger, Michaela Grundei, Elisabeth Angerer.

Foto: Bauer

KFZ-Mechanikermeister

Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 1 83562 Freimehrin Tel: 080 76 / 8662
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Die Raiffeisenbank RSA eG berichtet:

Ehrungen, Ballspenden und Quiz-Gewinner
Dank für 275 Jahre Treue - Neue Bälle für Sportler - Preise vom Sparwochen-Quiz überreicht

Rechtmehring (vs) - Im Rahmen 
einer Feierstunde ehrten die Vor-
stände der Raiffeisenbank RSA 
eG, Dir. Johann Posch (links) und 
Dir. Thomas Rinberger (rechts), 
16 Mitarbeiter des örtlichen Kre-
ditinstitutes für insgesamt 275 
Jahre Betriebstreue. „Diese lange 

Berufserfahrung im Unternehmen 
kommt unseren Kunden und der 
Bank zugute. Es freut uns sehr, 
dass schon zwei Drittel der Mitar-
beiter 10 Jahre und mehr bei uns 
sind“, so die beiden Vorstände.
Mit einer Ehrenurkunde der IHK 
wurden besonders geehrt: Marian-
ne Schatz für 45 Jahre, Vorstand 
Thomas Rinberger und Marliese 
Rappolder für 30 Jahre und Maria 
Pongratz für 25 Jahre. Tanja Floß-
mann, Brigitte Wimmer, Renate 
Preuß und Stefanie Holzner (beide 
nicht im Bild) sowie Georg Linner 
wurden für 15 Jahre Betriebstreue 
geehrt. Über zehn Jahre engagier-
te Tätigkeit freuen sich Gabriele 
Haunolder (nicht auf dem Bild), 
Melanie Albrecht-Machl, Sabi-
ne Maier, Pedro Birk, Andreas 
Thalmeier, Magdalena Turzin und 
Saskia Axenböck.
Der Vorstand bedankt sich bei al-
len Mitarbeitern für die geleistete 
Arbeit, sowie das große Engage-
ment und freut sich auf eine wei-

tere gute Zusammenarbeit.
Der Bau des neuen Beachvol-
leyballplatzes, den der SC 66 
Rechtmehring mit viel Eigen-
leistung fertigstellte, löste einen 
hohen Mitgliederzuwachs in der 
Abteilung aus. Viele Kinder und 
Jugendliche meldeten sich an, 
und trainieren mittlerweile fleißig 
am Netz. Aber die Anzahl und 
Qualität der Bälle war nicht mehr 
ausreichend. Da griffen die Vor-
stände der RSA-Bank nochmal in 
die Spendenkiste, und überreich-
ten 1.000 Euro zur Anschaffung 
dieser wichtigen Sportgeräte. 
Während der Trainingsstunde be-
dankten sich die Verantwortlichen 
des Vereins gemeinsam mit den 
aktiven Sportlern.
„Wechselstube“ war schließlich 
das Lösungswort zum RSA-Ge-
winnspiel zur Sparwoche 2014. 
Die Jugendberaterinnen Magdale-
na Turzin und Andrea Schußmül-
ler durften am 4. Dezember die 
sechs glücklichen Sparwochen-

quiz-Gewinner in Begleitung ih-
rer Eltern und Geschwister in den 
neuen Räumen der Geschäftsstelle 
Rechtmehring begrüßen.
In diesem Jahr waren die Rechen-
profis gefordert: Die Aufgabe 
bestand darin, verschiedene Wäh-
rungen, wie z.B. Englische Pfund 
oder US-Dollar in Euro umzu-
rechnen. In einer gemütlichen 
Runde mit Lebkuchen und Kin-
derpunsch wurden die Geschenke 
ausgepackt und ausprobiert. Die 
Gewinner konnten sich über ein 
Minigolf-Set, Curling oder das 
Brettspiel „Spiel des Lebens“ 
freuen.
Gewonnen haben dieses Jahr: 
Scheibner Patrick, Schupp Simon, 
Hanslmeier Thomas, Mittermai-
er Sarah, Westphal Marieke und 
Stadler Maria. Wir gratulieren 
den glücklichen Gewinnern ganz 
herzlich und wünschen ihnen viel 
Spaß mit den Geschenken.

Meisterbetrieb

83544 Albaching
Kaltenecker Straße 14

Telefon 080 76 - 81 85
Telefax 080 76 - 73 80

Mobil 0160 - 229 64 83
Seb. Heinrich

Schlosserei
Spenglerei

Tore Tr

Vor
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Auch für Sport,

Clubs und Vereine

Kerzen
gestaltung

Kerzen
gestaltung
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Klopfersinger-Team Nr. 1 (von links nach rechts): Quirin Schatz, 
Julian Ostermaier, Martin Kneißl, Alexander Haunolder und Mar-
co Murru.                                                                       Foto: Murru

Klopfersinger-Team Nr. 2 (von links nach rechts): Celina Merkle, 
Franziska Gritscher, Tina Rappolder und Johanna Brandmaier.

Foto: Rappolder

Zwei Firmgruppen als Klopfersinger unterwegs
Geldspenden für die Wasserburger Tafel und den Wasserburger Wunschbaum gesammelt

Rechtmehring (gt) - Zwei Grup-
pen der Rechtmehringer Firmlin-
ge für das Jahr 2015 hatten sich 
als soziales Projekt im Rahmen 
ihrer Firmvorbereitung etwas 
ganz Besonderes ausgedacht: 
Sie waren an zwei Donnerstagen 

vor Weihnachten jeweils im Ge-
meindebereich von Rechtmehring 
unterwegs beim Klopfersingen. 
Sie zogen von Haus zu Haus und 
sammelten als Lohn für ihre San-
geskünste Geldspenden für die 
Wasserburger Tafel  und den Was-

serburger Wunschbaum.
Insgesamt konnten diese beiden 
Gruppen 917,70 Euro ersingen 
und den beiden Hilfsorganisati-
onen übergeben. Die Firmlinge 
möchten sich auf diesem Weg 
ganz herzlich bei den großzügigen 

Spendern bedanken.
Weitere soziale Projekte der 
Rechtmehringer Firmlinge sind 
für das Jahr 2015 noch geplant. 
Schließlich wird das Sakrament 
der Firmung dann am 23. Juli 
2015 gespendet.

Autohaus
„Das ist mein“...
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Es ist wieder Theater-Zeit  in Rechtmehring:

Sie werden „Tratzt und verratzt” im Pfarrheim
Eine erstaunliche Geschichte aus den Bergen von Heidi Falthauser - Sechs Aufführungen

Ein mysteriöser Geldfund auf einer Almhütte sorgt für ein paar 
Rätsel: Szene aus „Tratzt und verratzt”.            Foto: Neuwieser

Rechtmehring - „Tratzt und verratzt” heißt das diesjährige 
Theaterstück im Rechtmehringer Pfarrheim. Diese erstaun-
liche Geschichte aus den Bergen von Heidi Falthauser wird 
vom 17. Januar bis 1. Februar 2015 in insgesamt sechs Auf-
führungen auf die Bühne gebracht.  

Zum Inhalt des Theaterstücks 
„Tratzt und verratzt”:
Hüttenwirt Xare (Franz Steindl-
müller) hat auf der Alm seinen 
Frieden gefunden und reagiert 
recht unwirsch auf umtriebige 
Touristen, die seine Ruhe stören. 
Gar nicht ausstehen kann er neu-
gierige Reporter wie Sunny Mor-
genrot (Josef Wenhardt) und des-
sen Gehilfi n Sandra (Anna-Maria 
Schloifer), die als Almtester un-
terwegs sind. Auch die erlebnis-
hungrige Urlauberin Henni (Ger-
linde Buschek) und deren Mann 
Rüdiger (Robert Wenhardt) geht 
ihm gehörig gegen den Strich, wo-
raus er nicht den geringsten Hehl 
macht. Sie alle ständig zu tratzen 
ist ihm ein großer Spaß. Allein die 
Hilfs-Sennerin Irmi (Elisabeth 

Reger) kann durch ihre herzlich-
natürliche Art Xare's Ruppigkeit 
etwas ausgleichen. 

Mysteriöser
Geldfund

Aber da ist noch etwas anderes, 
das seine Idylle stört: Ein myste-
riöser Geldfund ist aufgetaucht. 
Sind es Scheine aus dem Bank-
raub, der vor ein paar Jahren die 
Gemüter bewegte und der nie auf-
geklärt wurde? Ist gar Xare in den 
Fall verstrickt? Was hat Sunny 
Morgenrot entdeckt? Wie profi-
tiert der Bürgermeister (Michael 
Mitterhofer) davon? Und was für 
eine Rolle spielt das immer wie-
der auftauchende Kasermandl 
(Matthias Demmel)? 

Eine erstaunliche Geschichte mit 
guter Unterhaltung auf einer wun-
derschönen Almhütte, verbunden 
mit engagierten Schauspielern, 
das alles erwartet Sie 2015 im 
Rechtmehringer Theater.

Johanna Neuwieser

Spieltermine:
 Sa. 17. Januar 20 Uhr
 Sa. 24. Januar 20 Uhr
 So. 25. Januar 18 Uhr
 Sa. 31. Januar 20 Uhr
 So. 1. Februar 14 / 20 Uhr
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Neuwahlen beim Landvolk
KLB-Jahreshauptversammlung mit Vortrag

Rechtmehring - Die Katholische 
Landvolkbewegung Rechtmeh-
ring informierte die Mitglieder 
und Interessierten anlässlich ihrer 
Jahreshauptversammlung über die 
Veranstaltungen und den Kassen-
stand des letzten Jahres.
Besonders gut besucht waren der 
Kinderfasching, die Klosterfüh-
rung in Gars mit Hackschnitzel-
anlage, die Maiandacht in Hoch-
haus, die Bruder-Klaus-Andacht 
und das Kirta-Hutschn. Die KLB 
beteiligte sich beim Kinderferi-
enprogramm und gestaltete für 
Erntedank die Erntekreuze. Für 
die Organisation des Kinderfa-
schings werden noch dringend 
Mütter oder Väter aus der Pfarrei 
gesucht, da die KLB diese Ver-
anstaltung in Zukunft nicht mehr 
übernehmen wird.
Bei den anschließenden Neuwah-
len erklärten sich sieben der vor 
vier Jahren gewählten Vorstands-
mitglieder mit einer weiteren 
Kandidatur einverstanden. Für 
Frau Angelika Schmid, die nicht 
mehr kandidierte, konnte leider 
kein Ersatz gefunden werden.
Die stellvertretende Diözesanvor-
sitzende Luise Braun referierte im 
Anschluss an den Versammlungs-

teil über die derzeitige Bundes-
kampagne „Land. Leben. Glau-
ben.”. Anhand mehrere Zitate von 
Papst Franziskus erläuterte sie die 
dazugehörigen Impulse. 
Umsetzbar ist dieses Jahresthema 
mit Hilfe von vier Bausteinen: 
„Glaube beschenkt” zum Beispiel 
mit Hilfe von Sonnenblumenkar-
ten mit Bibelsprüchen, „Glaube 
geht” mit Hilfe eines Koffers mit 
einem Glaubensbuch, Brot und 
Zelt, und „Glaube feiert” zum 
Beispiel mit gemeinsamen Got-
tesdiensten oder Andachten.
Zu „Glaube spielt” wurde ein 
Spiel mit dem Namen Accredo 
entwickelt, in dessen Spielverlauf 
man angeregt wird, an Hand von 
Fragekarten für Kinder oder Er-
wachsene über seinen Glauben 
zu erzählen. Mehrer Spiele hat 
die Referentin als Geschenk mit-
gebracht und liegen im Pfarrbüro 
Rechtmehring zum Ausleihen für 
Erstkommunion- oder Firmgrup-
pen auf, aber auch natürlich für 
interessierte Erwachsene.
Der informative Abend endete 
mit manch anregendem Gesprä-
chen bei adventlichen Punsch und 
Plätzchen.

Gerlinde Wagenstetter

Bachmaier RAG-Vereinsmeister
Maitenbeth (mm) - Zur diesjäh-
rigen Vereinsmeisterschaft der 
Reservistenarbeitsgemeinschaft 
Maitenbeth–Schießsport traten 
in Kirchseeon 14 Kameraden an. 
Nach spannendem Wettkampf (es 
waren maximal 200 Ringe er-
reichbar) wurde der Vereinsmeis-
ter gekürt.
Gewonnen hat  Josef Bachmaier 
mit 174 Ringen (Gewehr 79, Pis-
tole 95 Ringe). Den zweiten Platz 
erzielte Edi Wimmer mit 168 
Ringen, knapp gefolgt von dem 
Drittplatzierten Tobias Knabl mit 
167 Ringen; er hatte nach dem 
Gewehrschießen das Feld mit 93 
Ringen noch angeführt. Bei der 
Siegesfeier überreichte der Ver-
einsvorstand Josef Baumgartner 

dem Sieger Josef Bachmaier den 
Pokal nun schon zum elften Mal.
Die Vorstandschaft bedankt 
sich bei den Unterstützern des 
Vereins: 
Baumgartner Erika, Gästehaus 
- Bichlmeier Fritz, Energiebe-
rater - Brummer, Baugeschäft 
- Burgrainer, Transport GmbH 
- Daumoser, Bäckerei - Dichtler 
Andi, Gasthaus Boschner - Groth 
Albert, Autohandel - Herbst Rudi, 
Kunstschmiede - Kainz Thomas, 
Heizung - Mannseicher Loret-
ta, Versicherungen - Metzgerei 
Mair, Haag - Ott Alfons, Elektro - 
Raiffeisenbank Maitenbeth - Un-
terhaslberger Herbert, Verkehrs-
betrieb - Unterhaslberger Karl, 
Abschleppdienst.

Der Vorstand der Reservistenarbeitsgemeinschaft Maitenbeth, 
Josef Baumgartner (Mitte), gratuliert dem Sieger Josef Bach-
maier (links) und dem Zweitplatzierte Edi Wimmer.

Foto: Müller

TREPPEN U. GELÄNDER
BALKONE (Holz u. Kunststoff)

WINTERGÄRTEN (Holz u. Holzalu)

ZÄUNE (Holz u. Kunststoff)

PARKETTBÖDEN
HAUS- U. INNENTÜREN
GARAGENTORE
NEUBAU UND RENOVIERUNG
KUNDENDIENST
BERATUNG U. VERKAUF

Autoris
ierter F

achhän
dler

Siebenhart 2, 83558 Maitenbeth
Telefon 08076-546, Fax 08076-7124
E-mail: info@rappolder-fenster-tueren.de
www.rappolder-fenster-tueren.de
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Das 4. Moabether Starkbierfest 
fi ndet am Samstag, 7. März 2015 
in der Mehrzweckhalle statt. Der 
Einlass ist um 18 Uhr, Beginn der 
Veranstaltung ist um 19.30 Uhr. 
Veranstalter ist der FC Maiten-
beth.

FC Maitenbeth

Maitenbeth - Die Katholische 
Frauengruppe Maitenbeth veran-
staltet einen Basar für gebrauchte, 
gut erhaltene Kommunionklei-
dung in der Mehrzweckhalle 
(Schule) in Maitenbeth. Eine An-
probe ist möglich. Abgabe ist am 
Freitag, 9. Januar von 17 bis 19 
Uhr. Listen sind auch hier erhält-
lich. Der Verkauf ist am Samstag, 

Basar für Kommunion-
kleidung in Maitenbeth

Schafkopfturnier
Am Sonntag, 11. Januar fi ndet im 
Gasthaus Boschner in Maitenbeth 
ein Preisschafkopfen statt. Beginn 
ist um 14 Uhr.

Spielsachen für Pausenhof
Maitenbeth (für) - Große Freude herrschte in der Maiten-
bether Schule über das „Weihnachtsgeschenk”, welches das 
Vorstandsgremium des Fördervereins der Kindertagesstätte 
und Grundschule Maitenbeth e.V. in Form von Spielsachen 
für den Pausenhof an die Schulleitung übergab. Dank zahl-
reicher Spenden, Mitgliedsbeiträgen und den Erlösen aus 
Kleiderbasar und Christkindlmarktverkauf waren 20 Bälle, 
ein Riesenwackelturm, 11er-Set Balanciersteine und -blöcke, 
Federballsets, Hula-Hoop-Reifen, Sprungseile, Tischten-
nis-Schläger samt Bälle und mehrere Pedalos angeschafft 
worden und wurden von den Kindern in Besitz genommen.  
Schulleiter Georg Kreuzberger (auf dem Foto in der Mitte) 
sprach namens seiner Schüler dem Verein ein großes Dan-
keschön aus; den Kindern sind lange Pausen bei schönem 
Wetter zu wünschen, damit sie die neuen Sachen ausgiebig 
nutzen können.                   Foto: Förderverein Kita/Schule

Gartengestaltung

Bergstraße 3
83562 Rechtmehring/Freimehring
Telefon 08076 / 8892-34
Fax 08076 / 8892-35
Mobil 0177 - 6682992

Christoph
ACHATZ

Pflaster- und Granitarbeiten, Natursteinmauern, Rasen-
bau, Pflanz- und Pflegearbeiten, Teich- und Zaunbau

www.achatz-landschaftsbau.de

10. Januar von 10 bis 12 Uhr. Ab-
gabelisten erhalten Sie in den Fili-
alen der Bäckerei Daumoser, den 
Haager Apotheken, der Sparkasse 
Hohenlinden, in der St. Wolfgang 
Apotheke, der Bäckerei Inninger 
(Gars), und der St. Zeno Apotheke 
in Isen.

Marianne Brader

Nb-Magazin
Nur Fliegen ist

schöner !
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www.yoga-maitenbeth.de
gertraud@madhavi-yoga.de
Tel: 08076 / 323 63 15
Mobil: 0179 / 522 42 40

jeden 2. Freitag 19:00 - 21:00
kommende Termine:
9. Januar, 13. Februar, 13. März

jeden 4. Montag 18:30 - 19:45
kommende Termine:
26. Januar, 23. Februar, 23. März

     YogaKurse
     Winter 2015 

16:16 - 17:17 Kinder Yoga (4-7 Jahre)*

18:00 - 19:30 Lunar Yoga
20:00 - 21:30 Yoga Basics

10:00 - 11:30 Lunar Yoga
18:00 - 19:30 Yoga sanft
20:00 - 21:30 Kraft aus der Mitte

18:00 - 19:30 Kundalini Yoga
20:00 - 21:30 Kundalini Yoga

16:16 - 17:17 Kinder Yoga (7-12 Jahre)*

18:00 - 19:30 Rücken-Yoga
20:00 - 21:30 Mittelstufe

10:00 - 11:30 Kraft aus der Mitte

* Schnupperstunde für Kinder
   am 19./22. Januar

Dienstag

Montag

Mittwoch ab 28. Januar 

Winterkurse  
19. Januar bis 27. März

 Specials     
 1 x im Monat

Klang-Yoga

Klangreise

Donnerstag

Freitag

Katze
zugelaufen

Brandmeier - Junge, an-
hängliche, dreifarbige Katze 
(„Schildpatt“) bei Familie in 
Brandmeier in der Gemein-
de Rechtmehring zugelau-
fen: Die kleine (max. halbes 
Jahr alt), weibliche und sehr 
gesund wirkende Katze ist 
an Menschen gewöhnt und 
zutraulich. Wir hoffen sehr, 
dass sie sich nur „verlaufen“ 
hat und nicht ausgesetzt 
wurde und würden uns freu-
en, wenn sich ihr rechtmäßi-
ger Besitzer melden würde. 
Bestimmt wird sie vermisst. 
Sollte die Katze niemandem 
gehören, werden wir sie an 
das Tierheim Ostermünchen 
weitergeben. Bitte melden 
unter Tel.Nr. 08076/887854. 

Text/Foto: Jakob Lipp jun.

Neue Vorstandschaft
Jahreshauptversammlung der KLJB

Maitenbeth (für) - Zu ihrer Jah-
reshauptversammlung traf sich 
die Katholische Landjugendbewe-
gung Maitenbeth, bei der auch die 
Vorstandschaft neu gewählt wur-
de. Ein gemeinsamer Gottesdienst 
mit einem Rollenspiel über das 
Erspüren der Anwesenheit Jesu 
ging der Versammlung voraus.
Beim Treffen im Pfarrheim gab 
es einen reich bebilderten Rück-
blick von Andrea Schex über die 
zahlreichen Aktivitäten und Un-
ternehmungen. Große Projekte 
waren der Faschingsball und die 
Aufführungen des Theaterstückes 
„Opas Wiedergeburt”gewesen. 
Osterkerzen wurden gebastelt und 
verkauft und zusammen mit dem 
Verkauf der Minibrote an Ernte-
dank konnten 610 Euro an eine 
Kinderkrebsstation gespendet 
werden.
Bei den vielen Gruppenstunden 
hatte man gebastelt, gespielt, ge-
kocht, gebacken und Organisa-
torisches besprochen. Aber auch 
Ausfl üge zum Schlitten- und Ski-
fahren, Kegeln, Radltouren und 
Badefahrten waren nicht zu kurz 
gekommen; in Traunreuth nahm 

man zum Beispiel an einem drei-
tägigen Besinnungswochenende 
teil.
Bei Veranstaltungen der Pfarrei 
stand die Jugend für den Service 
zur Verfügung, der Erntealtar 
wurde geschmückt und die Seni-
orenehrung veranstaltet.
In den neuen Vorstand gewählt 
wurden Kilian Schex, Manuel 
Strasser, Max Burwick, Regina 
Pfeilstetter und Eva Schefthaler. 
Schriftführerin wurde Andrea 
Schex, Kassier Werner Daumoser. 
Matthias Schefthaler stellte sich 
wieder als geistlicher Beirat zur 
Verfügung.
Pfarrer Marek Kalinka wünschte 
der Jugend weiterhin viel Erfolg 
und Zusammenhalt, er lobte sie 
für ihre gute Arbeit.
Nächstes größeres Event wird im 
Januar die „Mega-Faschingspar-
ty” sein. Nächstes Jahr kann die 
Jugend zudem auf zehn Jahre The-
ateraufführungen zurückblicken. 
Die Jugend möchte sich zu diesem 
Anlass etwas Besonderes einfal-
len lassen, in jedem Fall wird aber 
wieder Theater gespielt.
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St. Christoph - Der Faschings-
ball von St. Christoph findet am 
Samstag, 14. Februar ab 20 Uhr 
im Vereinsheim statt. Als Musik-
band spielen die „Innsiders” und 
als Garde tritt die Wasserburger 
Faschingsgarde mit ihrem Ju-
biläumsprogramm auf. Einlass 
ist ab 19.30 Uhr. Ein Einlass für 
Personen unter 16 Jahren ist nicht 
erlaubt.               Werner Schmid 

Faschingsball in
St. Christoph

Ein Herz für Obdachlose
Gasthaus Boschner vermittelt Hauch von Weihnachten

Die Reisegruppe der Obdachlosen aus München beim Gasthaus 
Boschner in Maitenbeth.                                Foto: Richterstetter

Maitenbeth (ri) - Frater Prior 
Emmanuel Rotter von der Ob-
dachlosenhilfe St. Bonifaz im 
Haneberghaus in München hatte 
als Initiator angefragt und Andi 
Dichtler, Wirt vom Gasthaus 
Boschner in Maitenbeth, hatte 
spontan zugesagt, Obdachlose 
aus München am Heiligen Abend 
kostenlos in Maitenbeth zu ver-
köstigen.
Das ortsansässige Busunterneh-
men V.I.M übernahm den Trans-
port von München nach Maiten-
beth und zurück. Die katholische 
Frauengemeinschaft, das Senio-
renteam, die Nachbarschaftshilfe 
und die Abteilung Fitness des FC 
Maitenbeth organisierten für alle 
Weihnachtspäckchen.
Gegen Mittag trafen die 53 Ob-
dachlosen aus München ein und 
wurden mit Leberspätzlesuppe, 
Schweinsbraten und Getränken 
bewirtet. Charlie Willnhammer 
sorgte mit seiner Ziehharmonika 
für musikalische Umrahmung, die 
Showtanzgruppe „Sweet Devils“ 
vom Schützenverein Alpenblick 
präsentierte als zusätzliche Über-
raschung ihr Faschingsprogramm. 

Es war schon beindruckend, die 
Dankbarkeit, Herzlichkeit und 
Freude erleben zu dürfen, welche 
diese oft als Außenseiter unse-
rer Gesellschaft abgestempelten 
Menschen ausstrahlten und rüber-
brachten. Es war jedem einzelnen 
förmlich  anzusehen, wie sehr sie 
diesen Hauch von Weihnachten 
genossen, ehe sie wieder den Weg 
zurück in ihre gewohnte Umge-
bung antreten mussten. Gegen 
14.30 Uhr bekam dann jeder von 

ihnen noch eines der vorbereite-
ten Weihnachtspäckchen ausge-
händigt, das alle sichtlich gerührt 
entgegennahmen und dann ging 
es wieder zurück nach München. 
Was blieb, war bei allen Beteilig-
ten jede Menge Stoff zum Nach-
denken und Diskutieren und eine 
völlig andere Sicht auf Menschen, 
welche - aus welchen Gründen 
auch immer - in diese Situation 
hineingeraten sind.

Albaching/Staudham (fk)  - Die 
Theatergruppe „Mundwerk” mit 
der Albachingerin Cornelia Stum-
mer tritt mit dem Stück „Der Gott 
des Gemetzels” am 7., 8., 20., 21., 
27., und 28. März in der Landwirt-
schaft Staudham auf. Theaterkar-
ten inklusive Drei-Gänge-Menü 
gibt es im Vorverkauf für 33 Euro 
bei der Sparkasse Wasserburg.

„Der Gott des
Gemetzels”

Nasenbachverein
Albaching e.V.ja

zum NB-abo

22 Euro für elf Ausgaben
Ein Jahr das Nb-Magazin (außer August)

Name:

Straße:

PLZ, Wohnort:

das Abo bis auf Widerruf verlängern (jährlich)

Telefon:

Mail:

Unterschrift:

Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Lastschriftsmandats

Einzugsermächtigung: Ich ermächtige den Nasenbachverein Albaching, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch
Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von demSEPA-Lastschriftsmandat:
Nasenbachverein Albaching auf meinem Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Ich kann innerhalb von acht Wochen beginnend
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten
Bedingungen. Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Lastschrift wird mich der Nasenbachverein Albaching über den Einzug in dieser
Verfahrensart informieren um mir meine Mandatsreferenz zuweisen.

Kontoinhaber:

IBAN:

Ort, Datum

Kreditinstitut:

BIC:

Unterschrift:

Gläubiger ID: DE52NBV00000461723

Der Einzug der Abo-Gebühren erfolgt jährlich im Dezember. Sollte während eines Jahres ein Abo abgeschlossen werden, so gilt es jeweils
bis zum Jahresende (Dezemberausgabe) und erlischt dann automatisch. Sollten Sie das Abo bis auf Widerruf verlängern, so können Sie
dieses monatlich kündigen.

Vorstand:

Kasse:

Büro:
Telefon:
Telefax:

Bürozeiten:
Bankverbindung:

Gerty Trautbeck, Kreuzstr. 9, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 68 98 (privat)
Günter Ganslmeier, Kreuzstr. 5, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 99 80 (gesch.)
Floriansweg 2, 83544 Albaching
08076-72 86 (Nb-Büro nur zu Bürozeiten besetzt)
08076-88 99 87 oder 08076-88 84 40
jeweils zur Redaktionssitzung u. zum Klammerabend
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Auszüge aus der Satzung

Der Verein trägt den Namen ,,Nasenbach-Verein zur Förderung von Kultur, Sport und Dorfgemeinschaft in Albaching und Umgebung”
und hat die Rechtsform eines eingetragenen Vereins. Der Sitz des Vereins ist in Albaching. Der Verein verfolgt ausschließlich und
unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts ,,Steuerbegünstigte Zwecke” der Abgabenordnung.

Aufgabe des Nasenbach-Vereins ist es im besonderen, die öffentlichen Informationen der Vereine, Verbände und Gemeinschaften
aus Albaching sowie Umgebung und Informationen aus Kultur, Sport und Dorfgemeinschaft im Nasenbach-Magazin zu veröffentlichen.
Sich für die Erhaltung und Förderung des Dorflebens in Albaching und Umgebung einzusetzen und aktiv zur Förderung von Kultur,
Sport und Dorfgemeinschaft beizutragen.

Mitglied des Nasenbach-Vereins kann jeder Bürger aus Albaching und Umgebung, unabhängig von Alter, Geschlecht und Rasse
werden. Personen, die dem Verein beitreten wollen und das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, bedürfen der schriftlichen
Zustimmung eines Erziehungsberechtigten. Ein rechtsfähiger Verein kann als Mitglied aufgenommen werden. Die Mitgliedsrechte
ausüben kann dabei nur eine vom Mitgliedsverein delegierte Person.

Nasenbachverein
Albaching e.V.

Vorstand:

Kasse:

Büro:
Telefon:
Telefax:

Bürozeiten:
Bankverbindung:

Gerty Trautbeck, Kreuzstr. 9, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 68 98 (privat)
Günter Ganslmeier, Kreuzstr. 5, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 99 80 (gesch.)
Floriansweg 2, 83544 Albaching
08076-72 86 (Nb-Büro nur zu Bürozeiten besetzt)
08076-88 99 87 oder 08076-88 84 40
jeweils zur Redaktionssitzung u. zum Klammerabend

Mitgliedsantrag

Ich will
Mitglied im
Nasenbachverein
Albaching e.V.
werden

Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Lastschriftsmandats

Einzugsermächtigung: Ich ermächtige den Nasenbachverein Albaching, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch
Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von demSEPA-Lastschriftsmandat:
Nasenbachverein Albaching auf meinem Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Ich kann innerhalb von acht Wochen beginnend
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten
Bedingungen. Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Lastschrift wird mich der Nasenbachverein Albaching über den Einzug in dieser
Verfahrensart informieren um mir meine Mandatsrefernz zuweisen.

Gläubiger ID: DE52NBV00000461723
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der Pfarrbücherei Albaching
Öffnungszeiten:  Di: 17 bis 19 Uhr (außer in den Schulferien) 
  Sa: 17 bis 18 Uhr (nur nach Kindergottesdiensten)
  So: 9.15 bis 10.30 Uhr

Dieses Foto wurde im „Pho-
togeschäft Kaspar Reithmei-
er, Albaching” angefertigt. 
Bei den Personen dürfte es 
sich um eine Hochzeitsgesell-
schaft aus der Albachinger 
Umgebung handeln. Wenn je-
mand weiß, wer die Personen 
sind, kann er sich gerne bei 
Fritz Betzl melden (Tel. 08076-
1663).

Albaching
in 
Alten 
Ansichten

Die Pfarrbücherei 
Albaching möchte 
sich ganz herzlich bei 
Familie Oettl für die 
Spende in Höhe von 
250,- Euro bedanken,  
die wir im Dezember 
erhalten haben.
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Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:  13:30 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Di:  14:00 - 15:00 Uhr
Do:  17:00 - 18:00 Uhr

Nachbarschafts-/Bürgerhilfe:
- telefonischer Auftrag unter 08076 / 
8894060 (Anrufbeantworter)

Pfarrbücherei:
Di:  17:00 - 19:00 Uhr
 (außer Schulferien)
Sa: 17:00 - 18:00 Uhr
 (nur nach Kinderkirche)
So:   9.15 - 10.30 Uhr

Wertstoffhof (Winterzeit): 
Do:  16:30 - 18:00 Uhr
Sa:  10:00 - 12:30 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di, Do:    8:30 - 12:30 Uhr
Di:  17:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Di, Fr:   8:30 - 11:30 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo, Do:    8:30 - 11:30 Uhr
Mo: 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
Mi:   9:00 - 11:30 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr

Tierarzt Dr. Christoph:
- bei Abwesenheit erfolgt 
Rufweiterleitung an Kollegen

VG Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:                           19:00 Uhr
So:              8:30 Uhr (jeden ersten
Sonntag im Monat um 10 Uhr)
Gebet für Kranke: Do. 19:00 Uhr

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Gemeindebücherei:
Sa:  15:00 - 16:00 Uhr
So:  10:00 - 11:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa:   9:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro:
Mo:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Do. Fr:    8:00 - 12:00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Postamt (bei Daumoser, EDEKA):
Mo-Sa:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
(Mi.+Sa. Nachmittag geschlossen)

Pfarrbüro:
Mo:   8:00 - 11:00 Uhr
Mi:  17:00 - 19:00 Uhr

Gottesdienste:
Mi, Fr.:       19:15 Uhr
So:              8:45 Uhr (Jan. - Juni)
                  10:00 Uhr (Juli - Dez.)

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:   9:00 - 12:00 Uhr

Bäckerei Sewald:
Do, Fr:   6:00 - 18:00 Uhr
Sa:   6:00 - 12:00 Uhr
So:   7:30 - 11:00 Uhr

Daumoser, Bäckerei:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr

EDEKA / Lotto-Annahmestelle:
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:30 - 12:30 Uhr

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Sa:    7:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi, Sa: nachmittag geschl.

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo-Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr

Friseur Hesse, Pfaffing:
Di, Fr:    9:00 - 18:00 Uhr
Mi:    9:00 - 20:00 Uhr
Sa:    8:30 - 12:00 Uhr

Friesinger, Geflügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Gasthaus Flecklhäusl:
täglich:  10:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Kalteneck:
Mo, Do, Fr: 11:00 - 1:00 Uhr
Di: 11:00 - 14:00 Uhr
Mi:  Ruhetag
Sa, So:  10:00 - 1:00 Uhr
Kieswimmer & Janker:
Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa:    9:00 - 13:00 Uhr
Metzgerei Sewald:
Di, Do, Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr
MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:30 - 13:00 Uhr
 14:30 - 17:00 Uhr
Fr:    8:30 - 12:00 Uhr
Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr
Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di-So:  17:00 - 23:00 Uhr
So: 11:00 - 14:00 Uhr
Montag Ruhetag
RSA-Bank, Albaching:
Mo, Di, Fr:  8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Do:    8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:00 Uhr
RSA-Bank, Rechtmehring:
wie Albaching, zusätzlich:
Do:  14:00 - 19:00 Uhr
Sparkasse Albaching:
Mo-Fr:     8:30 - 12:30 Uhr
Mo, Di, Fr: 14:00 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 17:30 Uhr
Weilnhammer Freimehring:
Do:  18:30 - 21:15 Uhr

Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen
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.
d
a

s
Be
ste

für Sie seit 100
Ja

h
re
n

AlbachingMaitenbeth

Ihre Partner für

Nahversorgung

Bitte beachten Sie unsere Werbeblätter in der Tagespost
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Wissenswertes

2015
Gleich der Januar steht unter 
dem Eindruck des 70. Jahres-
tags der Befreiung des Ver-
nichtungslagers Auschwitz. 
Und vor 10 Jahren starb Papst 
Johannes Paul II.
Weihnachten, das Fest des 
Lichts, ist gerade vorbei, da 
eröffnet die UNO das „In-
ternationale Jahr des Lichts”. 
2015 stünden Jahrestage vieler 
wichtiger Veröffentlichungen 
aus der Wissenschaftsdiszip-
lin der Optik an, heißt es zur 
Begründung. Man wolle daran 
erinnern, welch „hohe Bedeu-
tung das Licht als elementare 
Voraussetzung allen Lebens 
für Menschen, Tiere und Pflan-
zen” habe.
Das Ende der Nazi-Herrschaft 
und des Zweiten Weltkriegs 
vor 70 Jahren, die Nürnberger 
Kriegsverbrecherprozesse, die 
Konferenzen der Siegermächte 
und der Atombombenabwurf 
auf Hiroshima und Nagasa-
ki bieten ebenfalls Anlass zu 
Rückblicken.
200 Jahre sind seit Ende des 
Wiener Kongresses zur Neu-
ordnung Europas am 9. Juni 
1815 vergangen. Thematisch 
dazu passt die Schlacht bei 
Waterloo am 18. Juni 1815, die 
endgültig das Schicksal Na-
poleons besiegelte. Auch der 
Geburtstag von Reichsgrün-
der und Reichskanzler Otto 
von Bismarck (1815-1898) am 
1. April, jährt sich zum 200. 
mal. Gedacht wird auch des 
150. Todestags von Abraham 
Lincoln, der am 15. April 
1865 als erster US-Präsident 
einem Attentat zum Opfer fiel. 
100 Jahre alt geworden wäre 
am 6. September der frühere 
CSU-Vorsitzende und bayeri-
sche Ministerpräsident Franz-
Josef Strauß (1915-1988). Vor 
825 Jahren, am 10. Juni 1190, 
er trank der Staufer-Kaiser 
Friedrich Barbarossa auf dem 
Kreuzzug im anatolischen 
Fluss Saleph. Und am 1. Sep-
tember 1715 - vor 300 Jah-
ren - schloss der französische 
(Sonnen-)König Ludwig XIV. 
für immer die Augen.
In Deutschland ist 2015 ein 
Matthias-Claudius-Jahr (1740-
1815): Es beginnt mit dem 200. 
Todestag des Dichters und 
Journalisten am 21. Januar und 
endet mit seinem 275. Geburts-
tag am 15. August.   
                                            

(cr)

Nb-Flohmarkt
Der kostenlose Service! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

nb-verein@albaching.de

...los am Nasenbach?

Januar 2010:

Servus, Herr Doktor: Aus be-
ruflichen Gründen hat der lang-
jährige Nb-Redakteur Thomas 
Meixner - Kürzel (tm) - seinen 
Dienst bei der Albachinger 
Dorfzeitung quittiert. Nach einer 
langen Ausbildung ist er nun als 
Chirurg in Murnau tätig.

Ehrung für langjährige Mit-
glieder: Zahlreiche Ehrungen 
gab es beim Albachinger Kir-
chenchor. Neben Charly Miller, 
der seit zehn Jahren als Organist 
und Chorleiter tätig ist, wurden 
Maria Platzer (25 Jahre), Ange-
la Sanftl (25 Jahre), Marianne 
Schatz (36 Jahre) und Uschi 
Pfitzmaier (66 Jahre) geehrt.

Mit 18,9 zum Titel: Die Titel 
bei den St. Christopher Schützen 
errangen bei der Jugend Heidi 
Bachmeier vor Dominik Höfer 
und Christoph Oettl. Bei den 
Senioren gewann  Peter Pricha 
vor Josef Bichlmaier und Toni 
Esposito. 

vor 5, 10 und 20 Jahren

Januar 2005:

Abschied nach 28 Jahren: Bei 
der Raiffeisenbank RSA eG wur-
de Vorstand Markus Voglmaier 
verabschiedet. Unter anderem 
wurde er mit der goldenen Eh-
rennadel des Genossenschaftsver-
bands bedacht. Voglmaier war fast 
40 Jahre als Bankkaufmann aktiv, 
28 Jahre davon als Vorstand.

Musik war sein Leben: Am 12. 
Januar wurde mit Jakob Sewald 
aus Berg der älteste Gemeinde-
bürger zu Grabe getragen. Der 
„Staber-Jok” begann nach dem 
zweiten Weltkrieg mit dem Auf-
bau einer Blaskapelle, suchte neue 
Mitglieder und kümmerte sich 
um den Nachwuchs. Er leitete die 
Blaskapelle Albaching-Pemme-
ring bis ins Jahr 1995.

Neue Könige in Forsting: Josef 
Andres (Luftpistole), Anette Di-
ouri (Luftgewehr) und Daniela 
Merwald (Jugend) holten die Titel 
beim Forstinger Schützenverein. 
Insgesamt nahmen 46 Schützen 
am Wettbewerb teil.

Januar 1995:

Lauter zufriedene Gesichter: 
Eine gute Bilanz zog erster Vor-
stand Wast Friesinger bei der 
Hauptversammlung des Thea-
tervereins. Mehr als 50 Mitglie-
der fördern den Verein, das his-
torische Stück „Oibich brennt” 
war sehr erfolgreich und mit den 
Finanzen ist ebenfalls alles in 
Butter.

Halbzeit: Eine positive Bilanz 
zog Bürgermeister Seidinger 
nach seinem ersten Amtsjahr der 
selbstständigen Gemeinde Alba-
ching. Im Nb-Interview betonte 
er, dass das aktive Mitarbeiten 
der Bürger die Grundlage für 
das Gelingen der Selbstständig-
keit ist. Die Trennung von Pfaf-
fing war der richtige Schritt, so 
Seidinger.

Vorstandswechsel: Bei den 
Albachinger Tennislern wur-
de Herbert Schmid zum neuen 
Abteilungsleiter gewählt. Neuer 
Stellvertreter ist Jakob Sewald 
aus Berg.  

Verkaufe
Verkaufe Apfelsaft in 5- und 
10-Liter-Abfüllung aus dem Jahr 
2014. Tel. 08076 / 1864

Einfach
stark
Nb-Magazin

Immer mobil für Sie erreichbar:
Andreas Jacobi 01577 – 70 90 775
Markus Staudinger 0151 – 53 68 41 02

Fahrrad-Reparaturen aller Art

Hol- und Bringservice nur 9,90 €
Dorfstraße 2
83544 Albaching
Tel: 08076 – 18 95
Fax: 08076 – 85 89
Werkstatt: 
Harraß 1/Albaching

die-radl-checker@gmx.de
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„Dahoam in Griechenland und Oibich”: Done Heilbrunner
Der Steckbrief:

Vorname, Name:  Anton Heilbrunner
Spitzname:  „Done”
Wohnort, Adresse:  Albaching, Kaltenecker Str. 10 
Geburtsort und Alter: München, im Januar werde ich 45
Familienstand:  verheiratet mit Dany Schwimmer
Beruf:   Elektriker  
Sternzeichen:  Wassermann
Augenfarbe:   blau 
Schuhgröße:  42/43, kommt immer drauf an
Hobbys:   viel unterwegs sein 

Persönliches:

Lieblingsspeise:  Gyros und alles weitere aus Griechenland
Lieblingsgetränke: eindeutig Bier, früher Wein
Lieblingsbiersorte: Augustiner Helles
Lieblingswirtschaft: das ehemalige Wiesn-Zelt Hippodrom
Lieblingsreiseziel: einfach nur Griechenland
Lieblingsband:  Coldplay und U2 
Lieblingsfilm:  „Die Glücksritter” mit Eddie Murphy
Lieblingskleidung: Lederhose, Jeans und Turnschuhe
Lieblingssport:  Fußball und Snowboarden
Lieblingsmannschaft: FC Bayern München

liegen bei 40 Grad Celsius. Das ist 
mein absoluter Traum und da geht 
es mir dann auch wirklich gut.

Könntest Du Dir vorstellen, wo-
anders zu leben?
Wenn, dann würde ich ein hal-
bes Jahr in Griechenland und ein 
halbes Jahr in Albaching leben 
wollen. Beide Seiten haben ihre 
Vor- und Nachteile.

Bei welchem Ereignis wärst Du 
gerne dabeigewesen?
Das wäre das WM-Finale 1990 in 
Italien gewesen. Damals konnte 
ich mir das Spiel nicht mal an-
sehen, da ich damals als Wehr-
pflichtiger bei der Bundeswehr die 
Wache schieben musste. Obwohl 
ich nicht so häufig in der Kaserne 
stationiert war, musste ich aber 
ausgerechnet diesen Tag dort an-
treten.

Was fehlt Dir in Deiner Gemein-
de Albaching am meisten?
Wenn in „Oibich” alles so weiter 
wächst, bin ich wunschlos glück-
lich und hochzufrieden.

Done, wie sieht Deine Traum-
frau aus?
Die habe ich bereits zu Hause. Sie 
sieht gut aus und kann einfach 
alles.

Mit welcher Person würdest Du 
gerne tauschen?
Gute Frage. Gegenfrage: Welche 
Person würde mit mir tauschen 
wollen? Also, momentan kann ich 
mir nichts anderes vorstellen.

Welche Erlebnisse und Erfah-
rungen haben Dich am stärks-
ten geprägt?
Da sind drei Dinge, die mir da 
spontan einfallen: Zum Einen 
meine griechische Verwandt-
schaft, zweitens meine Freund-
schaft zu meinem Trauzeugen 
Thorsten Fink, und drittens die 
Hochzeit mit meiner Frau Dany.

Wie lautet Dein Lebensmotto?
„Geben und nehmen!” Sollten alle 
so machen, da hätte die Mensch-
heit weniger Probleme auf der 
Welt.

Deine Mutter und ein Teil der 
Verwandtschaft kommen ja aus 
Griechenland. Bekommst Du 
persönlich bzw. Deine Familie 
die dortige Wirtschaftskrise 
auch mit?
Man bekommt das schon vor Ort 
mit, dass den Verwandten und 
Freunden die Hände gebunden 
sind. Sie haben weniger Geld und 
oftmals auch keine Arbeit mehr. 
Schuld aus meiner Sicht haben 
ganz klar die Banken und die Po-
litiker der EU.

Wie hast Du eigentlich den ehe-
maligen Bayern-Profi Thorsten 
Fink kennen gelernt?
Ich habe damals in Grünwald 
einen Fisch-Delikatessenladen 
betrieben. Die Frau von Thorsten 
hatte nebenan ein Damen- und 
Herrenmode-Geschäft. Er kam 
damals nach dem Training von 
den Bayern öfters zum Geschäft 
seiner Frau vorbei. Und er fragte 
mich damals, ob wir Fischsem-
meln verkaufen würden? Darauf-
hin haben wir bei der dortigen 

Das Gespräch:

Done, was wärst Du gerne ge-
worden?
Ich wäre ganz gerne Gastronom 
geworden. Obwohl, für eine kur-
ze Zeit war ich es ja auch, da ich 
einige Wintermonate in Ischgl 
verbracht habe. Aus einer Bier-
laune bzw. Wette heraus bin ich 
dort gelandet. Insgesamt bin ich 
sechs Jahre dort gewesen. Meine 
erste Station war aber damals in 
St. Moritz und danach wie schon 
erwähnt in Ischgl.

Was wünscht Du Dir persönlich 
am meisten?
Tja, es hört sich ziemlich klischee-
haft an, aber eindeutig Gesundheit 
und Frieden für Alle.

Was wünscht Du Dir für Deinen 
Heimatort Albaching am meis-
ten?
Dass weiterhin so viele Feste sind 
und noch mehr los ist. Dies ist ein 
Appell an den Bürgermeister, oder 
wer sonst hierzu die Fäden zieht.

Was würdest Du machen, wenn 
Du ein Jahr Urlaub hättest?
Da würde ich ganz Griechenland 
mit meinen besten Freunden be-
reisen, um denen zu zeigen wie 
schön dieses Land wirklich ist.

Done, was magst Du überhaupt 
nicht?
Regen und schlechtes Wetter. 

Wobei oder durch was kommst 
Du richtig ins Schwärmen?
Am Strand von Griechenland zu 

In tiefer Verbundenheit zu seinem Lieblingsreiseziel Griechen-
land          Foto: Heilbrunner

Eröffnungsfeier das Catering 
übernehmen dürfen. Und danach 
blieben wir stetig in Kontakt. Wir 
gingen dann auch öfters gemein-
sam weg in Münchens Nachtle-
ben. Daraus entwickelte sich eine 
sehr gute Freundschaft, die bis 
heute anhält.

Done, wie im Steckbrief schon 
erwähnt kommst Du ursprüng-
lich aus München. Wie und wo 
hast Du eigentlich Deine Dany 
kennen gelernt?
Ich war damals mit dem Thorsten 
unterwegs im Männerurlaub auf 
Mallorca. Bei einer Bootstour 
habe ich die Dany beim Anlegen 
am Ballermann-Strand kennen 
gelernt. Des war, wie immer bei 
den meisten Paaren, purer Zufall.

Im Interview haben wir bereits 
erfahren, dass Du in den Bergen 
in der Gastronomie gearbeitet 
hast. Welche Tätigkeit hattest 
Du damals in Ischgl und was 
kannst Du davon erzählen?
Ich war drei Jahre Geschäftsführer 
in der Trofana-Alm und nochmals 
drei Jahre bei der Posthörndl-
Discothek. Tja, Geschichten von 
Gästen - ob von Prominenten oder 
welchen wie du und ich - gibt es 
unzählige. Und das Partytreiben 
sowie die wahnsinnigen Tages-
umsätze an den jeweiligen Aprés-
Ski-Abenden waren schon phäno-
menal, die konnte man oftmals 
gar nicht fassen. Geld spielt da nie 
eine Rolle und das ist echt krass.

Herzlichen Dank
für das Gespräch!

Stefan Fleidl
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Inserenten-
verzeichnis

Aucotronic Systems GmbH 9
Autohaus Huber, Wasserburg 20
Bachmeier, Allianz 22
Bäckerei Daumoser GmbH 28
Bäckerei-Cafe Sewald 13
Bauer, Baggerbetrieb 3
Bauer, Kerzen 19
Baugeschäft Freiberger 24
Birkmaier, Elektro 11
Der Bildermacher 24
Die Radl Checker 29
Eggerl, Fahrschule 21
Fenster Rappolder 22
Fliesen Lipp 7
Forsting, Brauerei 15
Friesinger, Gefl ügel & Honig 22
Fußstetter, Zimmerei 9
Ganslmeier, Schreinerei 6
Gartengestaltung Achatz 23
Gasthaus Kalteneck 4
Ge-Service-Dienstleistungen 11
Glück, Bäckerei 23
Göschl, Spenglerei 7
Grandl, Heizung - Sanitär 15
Hangl Katrin 18
Hanslmeier & Meyer, Fenster 12
Haslberger, Bauplanung 3
Janda IT Service 4
Kfz Rugge 18
Kieswimmer&Janker, 
orth. Schuhtechnik 21
Komorek, Fußpfl ege 3
Krieger Landhandel 11
Laden im Thal 18
Madersbacher, 
Kläranlagenwartung 15
Mobiler Haarservice 19
Moser, Baggerbetrieb 28
Oettl, Landmaschinen & Kfz 8
Ostermaier, Heizung/Sanitär 12
Pizzeria ROMA 27
Raab, Zimmerei 22
Raiffeisenbank RSA 14
Rotters Transporte 27
Sanftl, Bautechnik 9
SAS, Veranstaltungstechnik 13
Schefthaler, Montage 7
Schlosserei Heinrich 19
Schmid, Landtechnik 5
Schmidbauer, Berufsbekleidung 19
Seidinger, Schreinerei 4
Seidinger, Wildspezialitäten 15
Sewald, Metzgerei 13
Söll, Friseur-Service 23
Spötzl, Heizöl 4
Stadtwerke Wbg. 10
Trauerbegleitung Wagensonner 23
Versicherungsbüro Eis 5
Vital, Imkerei 14
Weigl, Reifen 18
Weilnhammer, Fahrschule 6
Wieser, Elektro 24
Wimmer, Getränke 28
Yoga-Kurse 24
Zimmerei Walpertinger 12

Müll: 
- Donnerstag, 15.01.
- Donnerstag, 29.01.

Papier „chiemgau recycl.”:
- Donnerstag, 15.01.
Papier „remondis”:
- Donnerstag, 23.01.

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

  Januar:
Fr. 9.01. Annahmeschluss Sperrmüllabfuhr, Landratsamt
Sa. 10.01. Jahresanfangsfeier, FFW Rechtmehring, Kirchenwirt, 19.30 Uhr
  Sammlung von Christbäumen zum Christbaumverbrennen, Kath. Burschenverein
Fr. 16.01. Basteln für Kinder im Grundschulalter, Pfarrheim, 14 Uhr
  Roland Hefter live - Musik Kabarett „I dad`s macha“, Kirchenwirt, 20:30 Uhr
Sa. 17.01. Christbaumverbrennen, Kath. Burschenverein
  Theater „Tratzt und verratzt“, Pfarrheim, 20 Uhr
Sa. 24.01. Faschingskranzel, Frauengemeinschaft, Kirchenwirt, 13:30 Uhr
  Theater „Tratzt und verratzt“, Pfarrheim, 20 Uhr
So. 25.01. Theater „Tratzt und verratzt“, Pfarrheim, 18 Uhr
Mi. 28.01. Redaktionsschluss für die Nb-Februarausgabe
Sa. 31.01. Theater „Tratzt und verratzt“, Pfarrheim, 20 Uhr

  Februar:
So. 1.02. Theater „Tratzt und verratzt“, Pfarrheim, 14 Uhr und 20 Uhr
Di. 3.02. Ausfahrabend für die Nb-Februarausgabe, FFW-Haus Albaching, 19 Uhr
Fr. 6.02. Gebietsversammlung, Bäuerinnen, Kirchenwirt
Sa. 7.02. Pfarrfasching, Pfarrgemeinde, Pfarrheim Saal, 20 Uhr
Sa. 14.02. Landjugendball, KLJB Rechtmehring, Kirchenwirt, 20 Uhr

  Januar:
Do. 8.01. „2. Maibaum-Winterfest“, Maibaumfreunde, Kalteneck, 19.30 Uhr
Fr. 9.01. Jahresabschlussfeier der Bayern Freunde Oibich, Pizzeria Roma, 19.30 Uhr
So. 11.01. Jahreshauptversammlung der KLJB, Jugendheim, 10 Uhr
Di. 13.01. Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim
  Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung, 19.30 Uhr
Fr. 16.01. Jahreshauptversammlung des Nb-Vereins, Pizzeria Roma, 19.30 Uhr
Mo 19.01. Redaktionssitzung für die Nb-Februarausgabe, FFW-Haus, 19 Uhr
Di. 20.01. Sebastianeamt/Gottesdienst in der Pfarrkirche, 9 Uhr
  Sitzung, AG Energie, FW-Haus, 19:30 Uhr
Mi. 21.01. Jahreshauptversammlung des Theater- und Musikvereins, Pizzeria Roma, 20 Uhr
Mo. 26.01. Treffen der AK-Sprecher, Dorferneuerung, FFW-Haus, 20 Uhr
Mi. 28.01. Redaktionsschluss für die Nb-Februarausgabe
Sa. 31.01. Faschingskranzl der kfd, Kalteneck, 14 Uhr
  Kicker-Nachtturnier der SVA-Fußballabteilung, Sportheim, ab 18 Uhr

  Februar:
Di. 3.02. Ausfahrabend für die Nb-Februarausgabe, FFW-Haus, 19 Uhr
  Gottesdienst mit Blasiussegen, Kirche, 19 Uhr
Fr. 6.02. Theaterball in der Alpicha-Halle, 20 Uhr
So. 8.02. Faschingsschießen, Schützengesellschaft, Schützenheim, 10 Uhr
Di. 10.02. Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal Gemeindehaus, 19:30 Uhr
So. 15.02. Kinderfasching in der Alpicha-Halle, 13.30 Uhr

  Januar:
Fr. 9.01. Abgabe für Basar Kommunionkleidung, Mehrzweckhalle/Schule, 17 bis 19 Uhr
Sa. 10.01. Basar für Kommunionkleidung, Mehrzweckhalle/Schule, 10 bis 12 Uhr
So. 11.01. Preisschafkopfen im Gasthaus Boschner in Maitenbeth, 14 Uhr
Mi. 28.01. Redaktionsschluss für die Nb-Februarausgabe

  Februar:
Di. 3.02. Ausfahrabend für die Nb-Februarausgabe, FFW-Haus Albaching, 19 Uhr

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
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Das Nasenbach-Orakel 2015
Eine absolut ernst gemeinte Vorschau auf das neue Jahr

Donnerstag, 18. Januar: Beim 
ersten Treffen für den neuen 
Dirndl-Nähkurs kommt es zum 
Eklat. Neben vielen Damen er-
scheinen auch zahlreiche junge 
Burschen. Diese beschweren sich 
über die Diskriminierung und for-
dern einen Lederhosen-Nähkurs. 
Andernfalls drohen sie mit öffent-
lichen Demonstrationen. 

Samstag, 23. Januar: Enttäu-
schung erlebten die Besucher 
beim Tag der offenen Tür des Mo-
dellbahnclubs. Zwar ist die Anla-
ge toll, leider können die Züge 
aber wegen eines zweitägigen lan-
desweiten Lokführerstreiks nicht 
fahren.

Samstag, 31. Januar: Über-
raschungssieg beim Kicker-
Nachtturnier des SVA. Wegen 
einer  zeitgleichen Krisensitzung 
der Lederhosen-Fraktion ist das 
Teilnehmerfeld stark dezimiert. 
Es gewinnt das Team „1860 Mün-
chen” mit Helmut Birkmaier und 
Andi Moser souverän vor den 
Teams „Stadtwerke Wasserburg” 
mit Matthias Bareuther und Ger-
hard Krahl und „FC Bayern” mit 
Günter Ganslmeier und Franz 
Konrad.

Dienstag, 10. Februar: Bei der 
Bürgerversammlung wird be-
kanntgegeben, dass die offizielle 
Einwohnerzahl der Gemeinde 
Albaching erstmals die magi-
sche Grenze von 1.860 Personen 
überschritten hat. Spontan stehen 
einige Männer, die zufälligerwei-
se blaue Hemden tragen, auf und 
brüllen „Bundesliga wir kom-
men!”

Freitag, 13. März: Beim Staf-
felwet tbewerb der Biathlon-

Weltmeisterschaft in Kontiolahti 
(Finnland) gewinnen Laura Dahl-
meier, Vanessa Hinz, Franziska 
Hildebrand und Franziska Preuß 
die Goldmedaille. Albaching fie-
bert im Weltmeisterschaftszelt am 
Sportplatz vor der großen Lein-
wand mit, nach der Siegerehrung 
um 20 Uhr steigt eine große Party 
und begeisterte Fans feiern mit 
stundenlangen Autokorsi.

Montag, 30. März: Schon zum 
dritten Mal findet am Montag-
abend ein Demonstrationszug 
durch Albaching statt. Die Bewe-
gung nennt sich „Pelkina” (Pur-
schen für die Einführung eines 
Lederhosen-Nähkurses in Alba-
ching). Anfangs waren es nur zwei 
Dutzend Teilnehmer, mittlerweile 
ist die Demonstrantenschar auf 
über Hundert angewachsen. Sie 
skandieren „Bier für das Volk” 
und auf ihren Transparenten 
stehen Sprüche wie „Aus Leder 
muss die Hose sein, sonst bist du 
ein armes Schwein”.

Mittwoch, 1. April: Nach der Zu-
sammenlegung von Kirchenanzei-
ger und Pfarrbrief beschließen die 
Pfarrgemeinderäte, dass nun auch 
die Gottesdienste in der Pfarrei-
engemeinschaft zusammengelegt 
werden. Die sonntägliche Messe 
(„Rotationsgottesdienst”) findet 
ab sofort abwechselnd in Pfaffing 
und Albaching statt. Für diese 
Entscheidung ist ausnahmsweise 
Applaus erlaubt.

Montag, 11. Mai: Nachdem es 
bei der letzten Pelkina-Demonst-
ration zu gewalttätigen Ausschrei-
tungen und exhibitionistischen 
Szenen gekommen ist, schalten 
sich überörtliche Vermittler ein. 

Sie präsentieren unter der Leitung 
des Landtagsabgeordneten Otto 
Lederer aus Tuntenhausen einen 
landesweit bekannten Lederex-
perten aus dem Münsterland. Er 
soll nun auch in Albaching einen 
Lederhosen-Nähkurs organisie-
ren.

Sonntag, 7. Juni: Die erste Fuß-
ballmannschaft des SVA gewinnt 
mit 3:1 in Schonstett und erreicht 
als Tabellenzweiter erneut die Re-
legation für die Kreisklasse. 

Samstag, 20. Juni: Der SVA 
steigt nach zwei Siegen in der 
Relegation in die Kreisklasse auf. 
Le(i)der ist der Lederhosen-Näh-
kurs noch nicht fertig. Die Auf-
stiegsfeier findet deshalb einfach 
in kurzen Hosen statt. 

Freitag, 14. August: Die Zwi-
schenbilanz für den Filzenex-
press-Rufbus fällt hervorragend 
aus. Die neue Verbindung wird 
gut angenommen. Aufgrund ent-
sprechender Wünsche aus der 
Bevölkerung wird die Anzahl 
der Haltestellen auf 1.860 erhöht. 
Damit hat rein rechnerisch jeder 
Bürger eine eigene Haltestelle.

Sonntag, 18. Oktober: Auf der 
Frankfurter Buchmesse wird der 
Nasenbach-Krimi „Der Tote ohne 
Lederhose” mit dem Nachwuchs-
preis des deutschen Buchhandels 
ausgezeichnet. Die Verkaufszah-
len schießen durch die Decke 
und die Region wird landesweit 
bekannt. Autor des Romans ist 
Frank Merlin alias Alfred Dwor-
ak aus Rechtmehring.

Montag, 26. Oktober: Der Bau 
der Umgehungsstraße Albaching 

beginnt mit Erdarbeiten zwischen 
Albaching und Stetten. Der Land-
kreis Rosenheim veranschlagt die 
Bauzeit auf ein Jahr, die Eröff-
nung wird auf den 20. November 
2016 terminiert.

Samstag, 7. November: Im neu-
en Bürgersaal ist Premiere für das 
Historienspiel „Oibich brennt”. 
Neben den tollen schauspieleri-
schen Leistungen werden auch die 
Kostüme besonders gelobt. Als 
Höhepunkt treten bei einer Mas-
senszene 45 junge Männer mit 
kurzen Lederhosen auf, die sie 
im Kurs bei Ralf W. aus Münster 
angefertigt haben.

Montag, 9. November: Sensation 
auf der Baustelle zur Umgehungs-
straße. Im Untergrund zwischen 
Albaching und Stetten werden 
Überreste des historischen Limes 
aus der Römerzeit gefunden.
Dadurch muss die Trasse um hun-
dert Meter nach Norden verlegt 
werden, die Eröffnung soll nun 
am 20. November 2018 stattfin-
den.

Dienstag, 10. November: Ein 
2014 mit großem Aufwand nach 
Westen verlegter Flurweg im 
Kaltenecker Moos wird wieder 
zurückverlegt, nachdem sich ein 
Bauarbeiter erinnert, bei den Gra-
bungen eine antike Lederhose aus 
der Bronzezeit gefunden zu ha-
ben. Es wird auch vermutet, dass 
im Kaltenecker Moos Reste des 
römischen Limes liegen könnten. 
Damit ist die mit Schild gekenn-
zeichnete Kaltenecker Geburts-
eiche wieder für Spaziergänger 
erreichbar.

(fk/jo)


